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Liebe Mitbür-
gerinnen und 
Mitbürger,
zunächst darf ich 
die Gelegenheit 
nutzen und Ihnen 
noch alles Gute 
für das Jahr 2014 
wünschen. 

Ich hoffe, Sie hatten einen guten Start 
ins neue Jahr. 
Wie alle Jahre möchte ich zum Jah-
resbeginn die Tradition zur Verlei-
hung der Bürgermedaille fortführen 
und auch heute wieder meinen Aufruf 
an Sie starten, mir Ihre Vorschläge 
schriftlich mit Begründung bis Ende 
Februar einzureichen. Schlagen Sie 
mir Personen vor, die sich Ihrer Mei-
nung nach durch lang währendes 
Wirken für das Wohl der Stadt und 
der Bürgerschaft hohe Verdienste 
erworben haben. 
Das freiwillige, bürgerschaftliche 
und ehrenamtliche Engagement un-
serer Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zählt zum unverzichtbaren Kern und 
drückt die soziale Kultur in unserer 
Stadt aus. In der Jugend-, Senioren- 
und Frauenarbeit, in der Kultur, im 
Sport, im sozialen Bereich, in der 
Gesundheit, Justiz, Politik und Wirt-
schaft, in den Rettungsdiensten und 
vielen anderen Dingen mehr tut sich 
das Ehrenamt auf. 
Gerade in Neuffen und Kappishäu-
sern engagieren sich freiwillig und 
unentgeltlich viele Menschen in ihrer 
Freizeit in den Vereinen, in gesell-
schaftlichen Gruppierungen und Or-
ganisationen für andere Menschen. 
Nicht nur dafür werden wir von vie-
len unserer Nachbargemeinden be-
neidet. Eine Vielzahl ehrenamtlich 
tätige Mitbürgerinnen und Mitbürger 
von uns haben seit der Einführung im 
Jahr 2001 die Neuffener Bürgerme-
daille bereits schon verliehen bekom-
men. Ihre Vorschläge, liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, sollen dazu 
führen, dass wir auch in diesem Jahr 
eine Medaillenverleihung vornehmen 
können. 
Am morgigen Samstag fällt für Neuf-
fen der Startschuss auf der CMT. 
Auf Europas größter Tourismusmes-
se wird Neuffen erstmals mit einem 
eigenen Stand vertreten sein. Wir ha-
ben uns für 4 Tage, und zwar den 11., 
12., 16. und 17. Januar im Stand des 
Landkreises eingemietet und werden 
dort gemeinsam mit unserer Wein-
gärtnergenossenschaft und dem 
Pächter des Hohenneuffen unser 
Städtle präsentieren. Wenn Sie Zeit 
und Lust haben, ebenfalls die CMT 
hier vor unserer Haustür zu besu-
chen, schauen Sie auf jeden Fall in 
Halle 6 bei uns vorbei. 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 11. Januar feiert 
Frau Brigitte Otzen, 
Uracher Weg 75 
ihren 81. Geburtstag 

Am 12. Januar feiert 
Frau Anna Glück, 
Hauptstraße 22 
ihren 83. Geburtstag 

Am 15. Januar feiert 
Frau Marianne Tutzauer, 
Löwengasse 8 
ihren 81. Geburtstag 
und 
Frau Hanne Pfäffle, 
Albstraße 16 
ihren 80. Geburtstag 

Am 16. Januar feiert 
Frau Hildegard Erkens, 
Roßbergstraße 5 
ihren 86. Geburtstag 

Am 17. Januar feiert 
Frau Irmgard Beck, 
Jahnstraße 7 
ihren 84. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Eine persönliche Information für Sie 
hätte ich auch noch. Wie Sie wissen, 
findet ja am 25. Mai die Kommunal-
wahl statt, bei der auch die Mitglieder 
für den Kreistag neu gewählt werden. 
Neuffen war dort bisher mit unserem 
Stadtrat und zugleich 1. stellvertre-
tenden Bürgermeister Jörg Döpper 
sehr gut vertreten. Es hat sich in der 
Praxis gezeigt und bewährt, dass die 
Kombination von Kreistagsmitglied 
und zugleich Stadtrat bzw. stell-
vertretender Bürgermeister enorm 
wichtig war, da die gegenseitigen 
Informationen damit gänzlich unpro-
blematisch fließen konnten. 
Nun wird Herr Döpper am 25. Mai 
zwar wieder für unseren Gemeinde-
rat kandieren, jedoch nicht mehr für 
den Kreistag. Ich möchte deshalb 
sehr gerne heute schon mal die Ge-
legenheit nutzen und mich bei Herrn 
Döpper für seine geleistete Arbeit im 
Kreistag Esslingen zum Wohle der 
Stadt Neuffen ganz herzlich bedan-
ken. Damit nun Neuffen auch künftig 
beim Landkreis Esslingen mit den 
besten Verbindungen vertreten ist, 
habe ich mich entschlossen, hier in 
die Fußstapfen von Jörg Döpper zu 
treten und selbst für den Kreistag zu 
kandidieren. 
Ich hatte mich bei Ihnen, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, vor drei 
Jahren zwar mit Parteibuch, aber 
dennoch ganz bewusst ohne Partei-
unterstützung als freier Kandidat zu 
Ihrem Bürgermeister beworben. Dies 
möchte ich auch weiterhin so halten 
im Interesse unserer Stadt und unter 
Zurückstellung jeglicher Parteiinte-
ressen. Deshalb werde ich auch zur 
Kreistagswahl nicht für eine Partei 
antreten, sondern auf der Liste der 
Freien Wähler und dort auch in bester 
Gesellschaft sein. Fast alle Kollegen 
im Landkreis Esslingen sitzen für die 
Freien Wähler im Kreistag und die 
Freien Wähler stellen dort auch die 
stärkste Fraktion. Für unser Neuffen 
ist es deshalb wichtig, nicht nur wei-
terhin im Kreistag vertreten zu sein, 
sondern zu der Fraktion zu gehören, 
die im Landkreis die bestimmende 
Kraft ist. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich darf Sie jetzt schon darum bitten, 
mir am 25. Mai für den Kreistag Ihre 
Stimme zu geben. Ich werde Ihnen 
aber noch rechtzeitig vor der Wahl 
das genaue Procedere erläutern und 
auch den Stimmzettel präsentieren, 
der für unseren Wahlkreis maßge-
bend ist. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem 
Rathaus 
Ihr 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Neuer Personalausweis – 
Telefonische Sperrnotruf-
nummer 

Für die telefonische Sperrung der Online-
Ausweisfunktion des neuen Personal-
ausweises nach Verlust oder Diebstahl 
steht seit 1. Januar 2014 die neue Ruf-
nummer 116 116 zur Verfügung. 

Von Deutschland aus kann die neue 
Sperrhotline aus dem Festnetz sowie 
aus allen Mobilfunknetzen kostenfrei ge-
nutzt werden. Aus dem Ausland ist die 
Sperrhotline mit der deutschen Länder-
vorwahl, also über +49 116 116 gebüh-
renpflichtig. 

Zur zusätzlichen Sicherheit ist der Sperr-
Notruf auch über +49(0)30 40 50 40 
erreichbar. 

Die bis zum 31. Dezember 2013 gül-
tige und gebührenpflichtige Sperrhotline 
0180-1-33 33 33 bleibt zukünftig für Infor-
mationen des Bürgerservices des Bun-
desinnenministeriums vorbehalten. 
Dieser Bürgerservice ist von Montag bis 
Freitag von 07:00 bis 20:00 Uhr für alle 
Fragen rund um den neuen Personalaus-
weis zu erreichen. 



Neuffener Anzeiger  3Nr. 02/2014       Freitag, 10. Januar 2014Neuffener Anzeiger

Betreuungskräfte für die 
Ferienbetreuung gesucht 

Für die Kernzeitbetreuung 2014 im 
Melchior-Jäger-Haus soll wie in den 
vergangenen Schuljahren eine Ferienbe-
treuung angeboten werden. 

Die Ferienbetreuung findet in den Oster-
ferien 14. April 2014 bis 25. April 2014, 
sowie in den Sommerferien am 31. Juli 
2014/ 1. August 2014 und vom 4. August 
bis 22. August 2014 statt. Die Kinder 
werden in den Räumen des Melchior-
Jäger-Hauses betreut. 

Pro Tag wollen wir eine Betreuung von 
7.00 Uhr bis 17.00 Uhr anbieten. Die 
Betreuungszeit wird aufgeteilt 
in eine Vormittagsbetreuung von 7.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr und eine Nachmittagsbe-
treuung von 13.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr. Zu betreuen wäre eine 
Gruppe von maximal 20 Kindern im Alter 
von 6 bis 
10 Jahren mit jeweils zwei Betreuungs-
kräften. 

Die Stadtverwaltung sucht deshalb 
Betreuungskräfte für den genannten 
Zeitraum.  

Dieses Jobangebot ist besonders für 
Schülerinnen/Schüler und Studentinnen/
Studenten geeignet. Sie sollten minde-
stens 18 Jahre alt sein. Erfahrung in der 
Kinderbetreuung wäre wünschenswert, 
ist jedoch nicht Voraussetzung. Interes-
sierte melden sich bitte bei Herrn Stuhl-
müller persönlich oder unter Telefon 
07025/ 106-223. 

Fundsachen 

Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben: 

- ein Autoschlüssel 
- ein Ohrring 
- ein Schlüssel mit Anhänger 
- ein Schlüssel 
- ein Schlüsselbund mit Autoschlüs-

sel (Peugot)  

Die Fundsachen können von den 
Eigentümern auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 

 
 

Nächste Übung 
für Gruppen 3+4 

11. Januar 2014, 18:00 Uhr 
Thema: Hirschpost-Areal 

Übungsleiter: 
Frank Höfle, 
Veith Probst 

„gepflegt  wohnen“ – Neuauflage der 
Broschüre des Land-
kreises 

Von der Altenhilfefach-
beratung des Land-
kreises Esslingen wurde 
die Broschüre „gepflegt  
wohnen“ neu aufgelegt. 
Diesem Wegweiser kann 
entnommen werden, wel-

che Einrichtungen innerhalb unseres 
Landkreises vollstationäre-, Tagespflege 
und „betreutes Wohnen“ anbieten mit 
Ausstattung und Preisen der jeweiligen 
Einrichtung sowie Informationen über 
sonstige Hilfe- und Unterstützungsmög-
lichkeiten. 
Ab sofort ist diese Schrift auf allen Rat-
häusern im Landkreis Esslingen erhältlich 
und kann hier in Neuffen bei Frau Siebert 
vormittags in Zimmer 4 abgeholt werden 
oder in der Dienstag-Sprechstunde in 
der Paulusstraße 5 zwischen 10:00 und 
12:00 Uhr. 
Sie finden diese Publikation auch auf 
der Homepage des Landkreises www.
Landkreis-Esslingen.de 
 

Von Dienstag, den 14.01.2014 bis Mitt-
woch, den 15.01.2014 werden routi-
nemäßige Arbeiten auf der Tälesbahn 
durchgeführt – keine Auswirkungen 
auf den Fahrplan. 

Entlang der Tälesbahn werden Vegeta-
tionsrückschnittarbeiten vorgenommen. 
Dies ist zur Erhaltung einer sicheren Be-
triebsabwicklung notwendig. 
Die Arbeiten finden in der Nacht von 
Dienstag, 14.01. auf Mittwoch 15.01. 

zwischen 21.30 Uhr und 04.15 Uhr statt. 
Die Arbeiten finden außerhalb der Be-
triebszeiten der Tälesbahn statt. 
Die Züge der Tälesbahn verkehren an 
diesen Tagen nach dem gewohnten Fahr-
plan. 
Die WEG möchte die Anwohner darauf 
hinweisen, dass es zu eventuellen Unan-
nehmlichkeiten durch diese Arbeiten und 
zu einem eventuell erhöhten Lärmpegel 
in der Nacht kommen kann. Sie bitten 
um Verständnis. 

Öffnungszeiten 
Dienstag: 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Mittwoch: 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag: 
15.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Märchenstube 
Am 18.12.2013 hat Frau Marie Gluske 
das Märchen „Es klopf bei Wanja in der 
Nacht“ vorgelesen. Es geht um einen 
Mann (Wanja), der allein in einem Haus 
am Waldrand lebt. Eines Nachts gab es 
einen heftigen Schneesturm und es war 
sehr kalt. Da klopften nacheinander ein 
Hase, ein Fuchs und ein Bär an Wanjas 
Haustüre. Sie wollten sich alle am Ofen 
wärmen. Die Tiere waren froh, dass sie ins 
Haus durften. Sie gingen auch friedlich 
miteinander um. Am nächsten Morgen 
hörte der Schneesturm auf und die Tiere 
verließen wieder das Haus. 
Das Märchen war sehr schön und inte-
ressant. 
Die Märchenstube ist noch bis 15. Ja-
nuar 2014 geöffnet und es finden noch 
zwei Erzählungen statt: am 8.1. und am 
15.1.2014. 

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 11. Januar 2014 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern 
Bioland Produkte, Eier, Jungpflan-
zen

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmeladen, Liköre und 
Socken

Hild, Sven - Neuffen     
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.
Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie.
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 11. Januar 2014 
Sonnen-Apotheke Großbettlingen, 
Großbettlingen, 
Nürtinger Straße 58 
Rathaus-Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Rathausstraße 10 

Sonntag, 12. Januar 2014 
Kastell Apotheke im Kaufland, 
Wendlingen am Neckar, 
Wertstraße 12 
Sonnen-Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Wilhelmstraße 10 

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Bericht von Theresa Galka und Luisa Sig-
loch (Kl. 4b der GHS Neuffen) 

Neue Bücher 
R. Joyce: Das Jahr, das zwei Sekunden 
brauchte 
A. Sawatzki: Tief durchatmen, die Familie 
kommt. 
S. Winn: Vier zauberhafte Schwestern 
und die fremde Magie. 
D. McKee: Elmar besucht die Wale 
E. Meens: Ich bin der Bestimmer! 
P. Mennen: Der kleine Angstdrache 
D. Cali: Kleiner Inuit 
A. Fuchshuber: Mause Märchen 

CD 
O. Pötzsch: Die Burg der Könige 

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 

Der politische Film 
Filmreihe „Starke Filme für Menschen-
rechte“ 
Invictus – Unbezwungen 
Drama, USA 2009 
Regie: Clint Eastwood 
Sonntag, 19.01., 17:45 Uhr 
Dienstag, 21.01., 20:15 Uhr 
Nürtingen, Traumpalast 
Es gelten die regulären Preise des Traum-
palastes. 
Ohne Anmeldung 

Freie Rede - ohne Stress (12204) 
Eine Einführung mit praktischen Übungen 
Franz W. Kunstleben 
4-mal, Mittwoch, ab 15.01., 
18:15-20:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 21 
Gebühr: 58,80 € 

Philosophie der Lebenskunst (12302) 
Dr. Jutta Heinz 
4-mal, Montag, ab 13.01., 
19:30-21:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 02 
Gebühr: 43,20 € 

Vom Bohnenviertel zum Heusteigvier-
tel (14204) 
Stadtspaziergang durch drei unter-
schiedliche Stadtquartiere 
Führung mit Anmeldung. Herdana Stöhr 
Samstag, 18.01., 13:30-16:00 Uhr 
Stuttgart, Treffpunkt: U-Haltsstelle Char-
lottenplatz, Cafe Nast 
Gebühr: 12 € 

Armin Müller-Stahl in der Kreuzkirche 
Führung mit Anmeldung 
Barbara Honecker, Kunsthistorikerin 
Freitag, 17.01., 15:00-16:00 Uhr
(22110A) 
Freitag, 17.01., 16:00-17:00 Uhr
(22110B) 

Nürtingen, Kreuzkirche 
Gebühr: 10 € (keine Ermäßigung) 

Schach für Anfänger (29082) 
Hans Haller 
Samstag, 18.01., 14:00-17:00 Uhr 
Samstag, 25.01., 14:00-17:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 202 
Gebühr: 19,20 € 
 

„Es begab sich aber zu der Zeit...“ – 
Adventsfeier der Realschule Neuffen 
Mit großem Engagement gestalteten 
Schüler und Lehrkräfte der Realschule 
Neuffen die diesjährige Adventsfeier am 
19. Dezember wie immer in der evange-
lischen Kirche. Dabei beeindruckten sie 

durch ein sehr hohes Niveau der künstle-
rischen und sprachlichen Darbietungen. 
Nach der Begrüßung durch Schülerspre-
cherin Marie David ging es immer wieder 
um die Situation des obdachlosen heiligen 
Paares Josef und der hochschwangeren 
Maria. In mit der Kamera aufgezeichne-
ten Interviews beleuchteten Fünftklässler 
diese Situation aus heutiger Sicht. Wie 
sehen Volkszählungen heute aus? Das 
erklärte Bürgermeister Matthias Bäcker. 
Leben Schäfer und Schafe auch heute 
noch auf freiem Feld? Dazu wurde Schaf-
züchter Dieter Jäger befragt. Geburt und 
Schwangerschaft – wie ist das heute? 
Eine schwangere junge Frau und eine 
Hebamme nahmen dazu Stellung. 
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Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf fünf Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel: 57 66
 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
     Uracher Weg 36
 3. Per E-Mail an: 
       schuger50@t-online.de
 4. Auf der Internetseite "neuffener.
        streuobstwiesen-boerse.de"
 5. Als Anschlag an der Anschlagtafel 
     im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten)

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, veröffentlich wird 
nur Ihre Telefonnummer, im Internet 
Telefonnummer und Name.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint
- im Amtsblatt
- Auf der Internetseite "neuffener"
  streuobstwiesen-boerse.de

Wohin gehen Herbergsuchende in Neuf-
fen? Diese Frage beantwortete das Team 
des Hotels Traube. Wie erscheint ein En-
gel? Mit dieser schwierigen Frage sah 
sich Pfarrer Seibold konfrontiert. Faszi-
niert hat die Besucher außerdem, wie Ale-
xandra Walter, Bonnie Künstler und Marie 
Seeger ihre Engel in einem selbst kreierten 
Tanz in fantasievollen Kostümen präsen-
tierten. Sehr beeindruckend im weiteren 
Programm war ein kompletter Posaunen-
chor mit den Geschwistern Selina, Aaron, 
Dominik und Simon Bauer sowie Naemi 
Leins und Marc Reiber. Was diese sechs 
jungen Künstler ihren Blasinstrumenten 
entlockten, war wirklich großartig. Nicht 
weniger erstaunlich war der Solopart auf 
der Violine, den die gerade zwölf Jahre 
alte Maureen Trauth zusammen mit dem 
Chor der Sechstklässler bot. Einen wei-
teren Höhepunkt stellte der Cup-Song, 
dargeboten von Sechstklässlern, dar, 
bei dem besonders Melin Mutlu durch 
ihren Sologesang hervorstach. Auch der 
Lehrerchor der Realschule trug mit zwei 
weihnachtlichen Liedern zum Programm 
bei, ebenso der Chor der Fünftklässler. 

Alle Redebeiträge waren von hoher 
rhetorischer Qualität und da auch die 
elektronische Unterstützung der Technik-
gruppe der Realschule perfekt geklappt 
hat, war der Abend wirklich ein großar-
tiges Erlebnis. 

Ohne Übertreibung und aus ganzem Her-
zen konnten deshalb Herr Hoffman und 
Frau Deyle, Schulleiter und stellvertre-
tende Schulleiterin der Realschule, in ih-
rem Schlusswort ein großes Dankeschön 
an alle Mitwirkenden und vor allem an 
die Hauptorganisatorinnen der Veranstal-
tung, Frau Kazmeier und Frau Petsch, 
aussprechen. 
GS 

Firma Ring-
hoffer spendet 
erneut 15.000 
Euro 

Am Freitag, den 20. 
Dezember 2013 fand 
an der Grundschule 

eine kleine Weihnachtsfeier statt, die von 
unseren Schülern gestaltet wurde. So-
wohl fleißige Musikanten, als auch talen-
tierte Schauspieler bereicherten die Feier 
mit ihren Darbietungen. 

Als Ehrengast durften wir Herrn Hans 
Ringhoffer begrüßen. Und dieser kam 
nicht mit leeren Händen. Er brachte ein 
besonderes Weihnachtsgeschenk für un-
sere Schüler mit. 

Bereits zum vierten Mal spendete die 
Fa. Ringhoffer eine beachtliche Sum-
me an den Förderverein. 
Dieses Mal waren es wieder stolze 
15.000 Euro. Herr Ringhoffer möchte 
damit die Schulsozialarbeit an unserer 
Schule fördern. "Kinder so früh wie mög-
lich unterstützen und ihnen ggf. dabei 
helfen, auf dem rechten Weg zu bleiben" 
dies ist sein Hauptanliegen. 

Die Nutzung der aktuellen Spende soll 
einen neuen Schwerpunkt  bekommen. 
Ein Teil des Geldes wird weiterhin für die 
Finanzierung der Schulsozialarbeit durch 
Herrn Amann verwendet, dessen Arbeit 
sowohl von den Schülern als auch von 
Eltern und Lehrern sehr geschätzt wird. 

Herr Ringhoffer möchte zusätzlich sol-
che Projekte unterstützen, die gezielt auf 
Kinder ausgerichtet sind, die kurz- oder 
längerfristig konkrete Unterstützung be-
nötigen. Dies kann z. B. Hilfe bei den 
Hausaufgaben sein (der Förderverein fi-
nanziert die Hausaufgaben-Betreuung an 
der Schule). Auch intensive Gruppenar-
beiten am Nachmittag (Sozialraumgrup-
pe) und die Finanzierung der Kernzeit-
betreuung für einzelne Kinder inklusive 
eines warmen Mittagessens, liegen ihm 
am Herzen. In diesem Zusammenhang 

ist ihm auch die Elternarbeit besonders 
wichtig, die durch die Schulsozialarbeit 
geleistet wird. Denn nur wenn die Eltern 
mit einbezogen werden, haben die Maß-
nahmen eine nachhaltige Wirkung. 

Wir bedanken uns bei Herrn Ringhoffer 
für das große Vertrauen, das er unserem 
erst 2010 gegründeten Verein mit dieser 
erneut großzügigen Spende entgegen-
bringt. 
 

An alle Leserinnen und Leser der kirch-
lichen Nachrichten im Neuffener An-
zeiger, 
mit dieser Ausgabe ändert sich die Rei-
henfolge der kirchlichen Mitteilungen. 
Von der evangelischen Kirchenge-
meinde Neuffen geht es über einen 
Abschnitt Ökumene zur katholischen 
Kirchengemeinde, dann folgt die Evan-
gelische Freikirche Neuffen. Die evan-
gelische Kirche in Kappishäusern (Kir-
chengemeinde Dettingen/Erms) schließt 
die kirchlichen Nachrichten. 
Grund für die Änderung ist, dass bei der 
bisherigen Anordnung unter den kirch-
lichen Nachrichten zuerst etliche Spalten 
aus Dettingen/Erms berichtet haben von 
einem Gemeindeleben, das überwiegend 
nicht innerhalb der Stadt Neuffen statt-
findet. Auch die zahlenmäßigen Verhält-
nisse sprechen dafür, dass wer Kirche in 
Neuffen sucht beim Blättern zuerst auf 
die großen Konfessionen in der Kernstadt 
stößt. An dieser Stelle sei den Verant-
wortlichen in der evangelischen Kirche in 

Übergabe des Schecks der Firma Ringhoffer: v.l.n.r. Hans Ringhoffer, Dr. Viola Hörner-
Wetzel und Rektorin Karin Schwab-Fiedler
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Kappishäusern herzlich gedankt, die der 
Umstellung zugestimmt haben. 

Evangelische Kirchengemeinde - Adres-
sen: 
Gemeindebüro: Karin Burk 
(montags bis donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr), 
Tel. 2720, E-Mail: info@ev-kirche-neuf-
fen.de. 
Pfarramt-Ost: Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Anne Rahlenbeck, 
Tel. 9128190, rahlenbeck@ev-kirche-
neuffen.de 

Wochenspruch: 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder.
Röm. 8,14

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 12. Januar 2014  
 9.30 Gebet in der Sakristei 
10.00 Gottesdienst 
 Predigt: Pfarrer Seibold 
 Predigttext: Jesaja 42,1-9 
 Thema: „Wie Gott wachsen 

lässt“ 
 Opfer: Gemeindehaus 
 Anschließend herzliche Einla-

dung zum Kirchenkaffee! 
10.00 Kindergottesdienst im Ge-

meindehaus 
18.00 «Go(o)d Time»-Gottesdienst 

im Gemeindehaus 
 Ein neuer Gottesdienst für Jun-

ge und Junggebliebene, 
 vorbereitet von einem Team aus 

dem CVJM (s.u. Hinweise) 

TERMINE 
Samstag, 11. Januar 2014 - Christ-
baumsammlung 
Am ersten Samstag nach den Weih-
nachtsferien ist wieder Christbaum-
sammlung! Ab 13 Uhr werden bereit ge-
stellte Bäume abgeholt. 
Helferinnen und Helfer sind willkommen 
und können sich bei Markus Maier mel-
den. 
Treffpunkt im Dentel. 

Montag, 13. Januar 2014 
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfarrer Geyer 
19.30 Allianz-Gebetsabend im Ge-

meindehaus (s.u. Hinweise) 
20.00 CVJM-Ausschuss 

Dienstag, 14. Januar 2014 
14.00 Altdorfer Tage – „Vertrautheit in 

der Fremde“, Gemeindehalle in 
Altdorf 

14.30 Handarbeits-Treff im Gemein-
dehaus 

15.00 - 
16.30 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.30 Jungschar für Mädchen und 

Jungs (Klasse 2-4) 
17.30 Mädchenjungschar „Girls Club“ 

(Klasse 5-7) 
17.30 Bubenjungschar Schokoholiker 

(Klasse 5-7) 
19.30 Allianz-Gebetsabend in der EFN 

(s.u. Hinweise) 

Mittwoch, 15. Januar 2014 
 6.15 Morgengebet 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.30 1. Konfirmandengruppe 
16.15 2. Konfirmandengruppe 
19.00 FitForFuture, Thema feedback 
19.30 Future Action Group 
19.30 Kindergottesdienstvorbereitung 
20.00 Singkreis im Lutherzimmer 

Donnerstag, 16. Januar 2014 
15.00 – 
16.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel 
20.00 Posaunenchor 

Freitag, 17. Januar 2014  
19.00 VEJGN-Ausschuss, Jugend-

raum 
19.30 Konfi-Väter-Meeting im Martin-

Luther-Zimmer 
20.00 Frauenarbeit: „Gott kann!“ 

Singen und Hören mit Heidi 
Wächter (s.u. „Intermezzo“) 

HINWEISE  
Go(o)d Time – der neue Sonntagabend-
Gottesdienst 
Im Laufe der Jahre kamen im CVJM im-
mer wieder Überlegungen auf, ein neues, 
eigenes Format mit Anlehnung an den 
Feierabendgottesdienst auf die Beine zu 
stellen. Dieser Plan nimmt jetzt Gestalt 
an und ist bereit den Sonntagabend ganz 
neu zu gestalten! 
Das Ziel dieses neuen Gottesdienstes 
mit Namen „Go(o)d Time“ ist die Ge-
meinschaft zu stärken und Generationen 
unter einem Dach zu vereinen. Deshalb 
ist jeder, egal welchen Alters, eingeladen. 
Es wird einen themenspezifischen roten 
Faden in Form von Impulsen geben, der 
jedoch viel Freiraum zum Nachdenken 
und Austauschen lässt. Natürlich wird 
es Livemusik, Kreativzeit, Lobpreis und 
Gebete geben, wie auch für das leibliche 
Wohl gesorgt sein wird. 
Neugierig geworden? Dann werde Teil 
und erfahre vielleicht ganz neue Facetten 
von Gott und wie er auf dich persönlich 
wirken kann. 
Der erste „Go(o)d Time“ Abend wird 
am 12. Januar 2014 um 18:30 Uhr statt-
finden. Das Thema wird die Jahreslo-
sung 2014: „Gott nahe zu sein ist mein 
Glück (Psalm 73,28)“. 

Allianz-Gebetswoche 2014 
Die Evangelische Allianz (www.ead.de) 
ist ein Zusammenschluss der verschie-
denen Evangelischen Kirchen, Gemein-
den und Gemeinschaften. Es ist immer 
gut, wenn wir uns als Gemeinde im grö-
ßeren Zusammenhang wissen. Die Evan-
gelische Allianz regt jedes Jahr im Januar 
dazu an, im Rahmen einer weltweiten 
Gebetswoche aneinander zu denken und 
miteinander zu beten. 
In Neuffen wird die Allianz-Gebetswoche 
von der Kirchengemeinde und CVJM ge-
meinsam mit der EFN vorbereitet. Sie 
bietet auch Gelegenheit, dass in Neuffen 
wohnhafte evangelische Christen sich 
beteiligen, die sonst in Gemeinden au-
ßerhalb Neuffens zuhause sind. So lernen 
wir uns als Christen unterschiedlicher 
Heimat gegenseitig kennen! 

Geplant sind 2 Gebetsabende: 
Montag, 13. Januar um 19:30 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus 
Dienstag, 14. Januar um 19:30 Uhr in 
der EFN, Uracher Weg 
Die Allianz-Gebetsabende sind öffentlich 
und für jedes Alter! Ein Schwerpunkt liegt 
neben dem biblischen Impuls auf dem 
gemeinsamen Gebet. Wer nicht laut be-
tet, kann sich still in die Gemeinschaft 
einbringen. Im Anschluss an die Gebets-
abende ist Gelegenheit zur Begegnung. 

»Intermezzo« – die neue Frauenarbeit 
2014 
Für alle Frauen wurde von einem Team 
ein neues Programm entwickelt mit dem 
Titel „Intermezzo – für starke Frauen mit 
zarter Seele“. In Gemeindehaus und 
Kirche liegt das Programm aus. Siehe 
auch www.ev-kirche-neuffen.de unter 
„Angebote“ – „Frauenarbeit“. Die ver-
schiedenen Termine bilden einen bunten 
Strauß von Veranstaltungen. Die Treffen 
finden zu unterschiedlichen Tageszeiten 
und mit unterschiedlichen Programmen 
statt, damit Berufstätige wie Hausfrauen, 
Familienmütter wie solche in den reifen 
Jahren teilnehmen können. 
Erster Termin ist der 17. Januar um 20 
Uhr: „Gott kann – Singen und Hören mit 
Heidi Wächter“. Die Referentin nimmt die 
Teilnehmerinnen mit auf eine Tour durch 
Töne und Melodien mit der christlicher 
Botschaft. 

Einladung zur „Expedition zum ICH“ 
Haben Sie das Faltblatt zur „Expedition“ 
schon erhalten? Wenn nicht: Schauen Sie 
in den Auslagen in der Stadt oder Kirche 
oder informieren Sie sich unter www.
evangelisch-im-taele.de. 
Die „Expedition zum ICH“ ist ein Angebot 
für alle, einmal in 40 Tagen mit 40 Texten 
durch die Bibel zu reisen. Wer die Faszi-
nation der Bibel ahnt, aber nicht so recht 
weiß wo anfangen, ist hier genau richtig. 
Im Projekt „Expedition zum ICH“ gibt es 
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ein Buch als Reisebegleiter zu den 40 
wichtigsten Bibeltexten. Das Besondere 
an diesem Angebot jetzt ist, dass viele 
Menschen in Neuffen und im Neuffener 
Tal sich gleichzeitig auf den Weg machen 
werden im Zeitraum vom 2. Februar bis 
23. März 2014 (6 Wochen + 1 Woche 
Pause in den Faschingsferien). 

Reisefreiheit und Organisation 
Das Projekt lässt viel Freiheit. Die Teil-
nahme kostet 15 € (ermäßigt 8 €) und 
verpflichtet zu nichts. Nach der Anmel-
dung erhalten Sie eine Bestätigung vom 
Gemeindebüro mit der Information, wann 
und wie Sie das Buch erhalten können. 
Anmeldung und Information im Gemein-
debüro, Burgstraße 4, Tel. Impulsvortrag 
mit Prof. Zimmer: „Warum es sich lohnt 
die Bibel zu lesen“ 
Am Montag, 20. Januar um 19:30 Uhr hält 
der bekannte Theologe Siegfried Zimmer 
einen Vortrag zur Einstimmung auf die 
„Expedition“. Der fast blinde Theologe 
versteht es, biblische Zusammenhänge 
in einfacher und beeindruckender Spra-
che zum (Ein-)Leuchten zu bringen. Der 
Vortrag ist unabhängig von der Teilnahme 
an der „Expedition“. Eintritt ist frei. 

Persönliche Reise: Das Buch 
Die „Expedition zum ICH“ kann man als 
ganz persönliche Entdeckungsreise ma-
chen. Reisebegleiter ist das Buch „Expe-
dition zum ICH“, das alle Teilnehmenden 
erhalten als Lesebuch oder Hörbuch 
(mp3). Tagesstrecke ist ein Kapitel (ca. 
20 min. lesen). Im Gemeindebüro sind 
Leseproben erhältlich. 

Gemeindereise: Die Gottesdienste 
Im Zeitraum der „Expedition zum ICH“ 
werden am Beginn jeder Projektwoche 
Gottesdienste angeboten, die auf die 
kommende Woche thematisch einstim-
men. Da verschiedene Gemeinden im 
Täle mit dabei sind, kann man an Got-
tesdiensten am Sonntagmorgen oder 
-abend teilnehmen. Der Startgottes-
dienst zum Auftakt der Expedition ist am 
2. Februar um 10 Uhr. 

Reisebegleitung: Die Gesprächsgrup-
pen 
Die Reise zu den zentralen 40 Bibeltex-
ten, zu den Ideen und Werten der Bibel, 
regt sicher Fragen über Gott und die Welt 
an. Die Teilnehmenden sind eingeladen, 
mit anderen Menschen in einer kleinen 
Runde einmal pro Woche ins Gespräch 
zu kommen. 
In diesen Gesprächsgruppen kann man 
seine Lese-Erfahrungen austauschen. 
Dies ist eine Gelegenheit, Menschen ken-
nenzulernen, die wie Sie über das Leben 
nachdenken wollen. Selbstverständlich 
ist die Teilnahme an der „Expedition 
zum ICH“ auch ohne Besuch einer Ge-
sprächsgruppe möglich. 
Das Gesprächsgruppenangebot finden 
Sie nachstehend. Es ist außerdem jeweils 
aktualisiert in der Projekt-Homepage 
www.evangelisch-im-taele.de bzw. in 
den Schaukästen der Kirchengemeinde 
ausgehängt. 
Gruppe 1  Pfrin. Anne Rahlenbeck
Ort: Evang. Gemeindehaus, 
Oberer Graben 32

Termin: Mittwoch vormittags 14-täglich 
12.2./26.2./19.3.
Teilnehmerzahl: nach oben offen
Gruppe 2  Rose Heimgärtner und Eva 
Schittenhelm, Tel. 5796
Ort: bei Heimgärtner, Bahnhofstraße 19
Termin: Mittwochs, 19.30 Uhr, 
Start am 5.2.
Teilnehmerzahl: 2 - 6
Bemerkungen: wöchentlich bzw. 14-täg-
lich nach Absprache beim ersten Treffen 

Gruppe 3  Renate Munk (Tel. 842020) und 
Gerlinde Seibold
Ort: Evang. Gemeindehaus
Termin: Freitags, 9.00 - 10.30 Uhr
Teilnehmerzahl: 3 - 12
Bemerkungen: Termin nach Absprache in 
Gruppe flexibel 

Gruppe 4  Martina und Thomas Schwarz, 
Tel. 5986
Ort: Wohnung Schwarz, im Gemeinde-
haus, Oberer Graben 32
Termin: Freitags, 19.30 Uhr, 
Start am 7.2.
Teilnehmerzahl: 3 - 8

Gruppe 5  Uli Gutekunst, Tel. 912952
Ort: Gemeindehaus
Termin: Dienstags 20.00 Uhr, 
Start am 4.2.
Teilnehmerzahl: offen

Gruppe 6  Regine Bauknecht, Regine 
Wallisch u.a. (Hauskreis), Tel. 5512
Ort: nach Absprache
Termin: Donnerstags 20.30 Uhr, 
Start am 6.2.
Teilnehmerzahl: bis 12
Bemerkungen: wöchentlich bzw. 14-täg-
lich nach Absprache beim ersten Treffen 

Gruppe 7 Hauskreis Bollinger, Tel. 4794
Ort: Haus Bollinger, Eichenstraße 15
Termin: Montags, 20.00 Uhr, 
erster Termin 3.2.
Teilnehmerzahl: 7 - 12
Gruppe 8  Pfr. i.R. Helmut Sigloch, 
Tel. 83921
Ort: Evang. Gemeindehaus, 
Oberer Graben 32
Termin: Donnerstags 10.00-11.30 Uhr
Teilnehmerzahl: offen 

Offene Gesprächsgruppen  (für unre-
gelmäßige/spontane Teilnahme) 

Gruppe 10 "für Kritiker"  Pfr. Gunther 
Seibold
Ort: Evang. Gemeindehaus, 
Oberer Graben 32
Termin: Mittwoch, 20 Uhr, 
Start am 5.2.
Teilnehmerzahl: nach oben offen 

Gruppe 11 "für Bibelfreunde"
Leitung: Pfr. Gunther Seibold
Ort: Evang. Gemeindehaus, 
Oberer Graben 32, 
Martin-Luther-Zimmer
Termin: Donnerstag, 20 Uhr, 
Start am 6.2.
Teilnehmerzahl: nach oben offen
Bemerkungen: im Rahmen des traditio-
nellen "Abends mit der Bibel" 
Bitte melden Sie sich jetzt zur „Expediti-
on“, ggf. mit Gesprächsgruppe. 
Der Anmeldeschluss ist der 21. Januar. 

VORSCHAU 
„Die heilende Kraft des Glaubens“ 
Die ökumenische Erwachsenenbildung 
lädt auf Mittwoch, 22. Januar um 20 Uhr 
ein zu einem Vortrag mit Annette Hauss-
mann aus Tübingen zum Thema Glauben 
und Gesundheit. Bitte vormerken! 

Abend mit der Bibel  am Donnerstag, 23. 
Januar um 20 Uhr im Gemeindehaus mit 
Hartmut Renz zum Thema: „Das jüdische 
Festjahr“. 

Gebetstreffen im Täle  am Freitag, 24. 
Januar um 20 Uhr in Kohlberg, Goethestr. 
3, Abfahrt um 19.40 Uhr in Neuffen. 

AKTUELLES 
ff- für flüchtlinge 

Nächstes Treffen Dienstag 14.Januar 
19.30 Uhr 
Vieles hat sich bewegt, seit den letz-
ten beiden Treffen im vergangenen Jahr. 
Ein Faltblatt wurde bei den Weihnachts-
gottesdiensten verteilt, der das Projekt 
vorstellt und zur Unterstützung aufruft. 
Einer konkreten Person wollen wir helfen: 
einer jungen Frau aus Syrien, die in den 
Libanon geflohen ist. Ihr Bruder lebt in 
Deutschland und wohnt in Neuffen. Sie 
kann zu ihm kommen, wenn viele Hände 
helfen, um ihren Unterhalt und die Versi-
cherung zu bezahlen. 
Die Bemühungen in den Weihnachtsgot-
tesdiensten hatten positive Resonanz. Es 
gehen Spenden ein und schon bald wird 
es Wirklichkeit werden, dass die junge 
Frau nach Deutschland kommen kann. 
Wie alles Weitere geplant und umgesetzt 
werden kann, wird beraten beim näch-
sten Treffen. Es findet statt am Dienstag, 
14.01., um 19.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus im Untergeschoss. 
Einfach spitze: Kinderkirche! 

Sonntagmorgens um 10 Uhr heißt es im 
Gemeindehaus: „Einfach spitze, dass 
du da bist! Komm, wir loben Gott, den 
Herrn!“ Einfach spitze ist es, dass viele 
Kinder zum Kindergottesdienst kommen. 
Das merkt man den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern an: Fröhlich und engagiert 
ist das Team bei der Sache. Und dieses 
Team kann Verstärkung gebrauchen. 
Wenn Sie Lust haben mit Kindern Gott zu 
loben, biblische Geschichten zu erzählen, 
zu singen, zu beten und zu basteln oder 
einfach neugierig sind auf diese schöne 
Aufgabe, dann melden Sie sich im Pfarr-
amt West bei Pfarrerin Anne Rahlenbeck 
(Tel: 9128190). Gottesdienste sind sonn-
tags um 10 Uhr im Gemeindehaus. Die 
Vorbereitung findet bisher in der Regel 
mittwochabends statt. 

Nicht vergessen: Am 25.1. kommt der 
Laki-Pop-Chor!  (siehe letzter Anzeiger 
und nächste Woche). 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Dienstag, 14. und Mittwoch, 15. Januar 
2014 
Altdorfer Tage in der Gemeindehalle 
Altdorf 
Der Bezirksarbeitskreis Frauen lädt wie-
der herzlich ein zu den Altdorfer Tagen 
unter dem Thema „Vertrautheit in der 
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Fremde“. Das ganze Programm gibt’s im 
Internet unter www.ev-kirche-grossbett-
lingen.de. 
Flyer liegen in der Kirche zur Mitnahme 
aus. 
Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Rose Heimgärtner,  
Gemeindediakon Häußermann  

Ökumenische Mitteilungen der beiden 
Kirchengemeinden: 
Ökumenische Sternsingeraktion 2014 
in unserem gesamten Gemeindegebiet 
Am 6. Januar ging unsere diesjährige 
Sternsingeraktion 2014 zu Ende. Auch 
dieses gingen wieder rund 500.000 Kin-
der und Jugendliche in Deutschland 
auf Grundlage der Frohen Botschaft für 
Frieden, Gerechtigkeit und Solidarität mit 
Gleichaltrigen in aller Welt ein.  Das Kin-
dermissionswerk „Die Sternsinger“ un-
terstützt jährlich 3.000 Projekte mit Mit-
teln aus der Aktion Dreikönigssingen. Es 
ist die größte Spendenaktion von Kinder 
für Kinder der Welt! 
Unter dem Motto „Segen bringen, Se-
gen sein“ zogen Kinder und Jugendliche 
auch durch unsere Straßen. Eifrig brach-
ten die Kinder in Neuffen, Beuren und 
Kohlberg und ihren Ortsteilen zwischen 
dem 3. und 6. Januar den Segen und 
die Frohe Botschaft der Geburt Jesu in 
die Häuser. Gleichzeitig sammelten sie 
Spenden für Kinder in aller Welt, denen 
es nicht so gut geht wie uns. Besonders 
zu betonen ist die ökumenische Offenheit 
dieser Aktion. Es ist in unseren Kommu-
nen zu hören und zu sehen, dass der 
weihnachtliche Segen der Sternsinger 
und die Solidarität mit den Ärmsten in 
der Welt nicht an konfessionellen Gren-
zen stehen bleibt, sondern sie zu über-
springen vermag. So kommt es auch zu 
diesem sehr erfreulichen Ergebnis: 
In Neuffen, Kohlberg und Kappishäusern 
sammelten 59 Kinder u. Jugendliche und 
11 Begleiter 9103,00 €. 
In Beuren sammelten 59 Kinder und ju-
gendliche Begleiter 4578,95. 
Bei allen Gruppen unserer Kirchenge-
meinde macht das die stattliche Summe 
von 13 681,95 €. Nicht zu vergessen 
sind dabei auch die über 50 Helferinnen 
und Helfer, die in den Teestationen und 
Gemeindehäusern für das leibliche Wohl 
der Sternsinger gesorgt, Fahrdienste 
übernommen oder mit anderen Aufgaben 
geholfen haben. 
Herzlichen Dank unseren jungen 
Sängerinnen und Sängern, Begleite-
rinnen und Begleitern und allen wei-
teren Helfern. Ein großes Dankeschön 
gilt auch den Organisatorinnen Margit-
ta Peppel und Alexandra Galka die mit 
einem enormen Einsatz diese Aktion zu 
einem solchen Erfolg werden lassen.  
Und natürlich gilt unser Dank auch allen, 
die durch ihre Spende Not leidenden Kin-
dern neue Möglichkeiten für eine bessere 
Zukunft schenken. 

Dankeschönfest für alle Sternsinger 
Zum Dankeschönfest mit Überraschung 
sind alle Sternsinger herzlich eingeladen. 
Das Dankeschönfest findet am Sonn-
tag, 12. Januar 2014  von 14-15 Uhr  
im  katholischen Gemeindehaus OMI 
in Frickenhausen statt. 
Für alle Begeisterten ist Treffpunkt um 
13:30 Uhr am katholischen Gemeinde-
haus in Neuffen. Wir fahren wieder in 
Fahrgemeinschaften nach Frickenhau-
sen und zurück. 
Bei Rückfragen bitte Margitta Peppel 
(07025/ 7975) anrufen. 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro:
Montag - Mittwoch und Freitag von 8.30 
- 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung 
Telefon  (07025) 2756  - Fax (07025) 
909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu

I. Gottesdienste
St. Michael, Neuffen

Samstag, 11. Januar
18:30 Sonntägliche Vorabendmesse

Donnerstag, 16. Januar 
18:30 Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Januar - 2. Sonntag im 
Jahreskreis 
- Helferfest
10:00 Eucharistiefeier

St. Paulus, Beuren
Sonntag, 12. Januar - Taufe des 
Herrn
10:00 Eucharistiefeier
 Anschließend Hl. Taufe von 

Simon Spelge

Dienstag, 14. Januar
18:30 Eucharistiefeier

Samstag, 18. Januar
16:30 Eucharistiefeier

Eucharistiefeiern in der Klaus von 
Flüe-Kirche Frickenhausen und der 
Hl. Geist-Kirche Großbettlingen

Samstag, 11. Januar
16:30 Eucharistiefeier Großbettlingen

Sonntag, 12 Januar
 8:30 Eucharistiefeier Frickenhausen

Mittwoch, 15. Januar
18:30 Eucharistiefeier Großbettlingen

Freitag, 17. Januar
18:30 Eucharistiefeier Frickenhausen

Samstag, 18. Januar
18:30 Eucharistiefeier Frickenhausen

Sonntag, 19. Januar
 8:30 Eucharistiefeier Großbettlingen

Mitteilungen und Veranstaltungen

Kaffeemittag 
Die kath. Kirchengemeinde lädt herzlich 
ein zum Kaffeemittag nach Beuren am 
Sonntag, 12. Januar 2014 ab 14:00 Uhr. 
Lassen Sie sich verwöhnen mit Kaffee 
und Kuchen, Schmalzbrot, Saitenwürst-
chen. 
Wo? Im kath. Gemeindehaus Beuren 
ab 14:00 Uhr.
Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
Der Erlös ist für die Sanierung des Ge-
meindezentrums in Neuffen. 
Für unser Kuchenbüffet mit Kaffee bit-
ten wir um Kuchenspenden. 

Ökumenische Sternsingeraktion 2014 
in unserem gesamten Gemeindegebiet 
Bitte beachten Sie die ökumenischen 
Mitteilungen. 

Freitag, 10.1. 
16.00 Jungschar 
19.30 Jugendtreff 

Sonntag, 12.1. 
10:00 Gottesdienst mit Detlef Wazy-

nski 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
 Anschließend gemeinsames 

Essen im Buffetstil  

Montag, 13.1. 
19.30 Allianzgebet im evange-

lischen Gemeindehaus 

Dienstag, 14.1. 
19.30 Allianzgebet in der EFN 

Freitag, 17.1. 
16.00 Jungschar 
19.30 Jugendtreff 

Sonntag, 19.1. 
10:00 Gottesdienst mit
 Sven Trabandt 

NACHMITTAG
KAFFEE-

Sonntag
12. Januar 2014
ab 14.00 Uhr im
kath. Gemeinde-
haus Beuren

Herzliche Einladung!
Der Erlös ist für das Gemeinde-
zentrum Neuffen!

Kaffee und
leckere 
Kuchenvielfalt
genießen am
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 Eigenes Programm für Kinder 
in mehreren Altersgruppen 

Allianz-Gebetswoche 2014 
Die Evangelische Allianz (www.ead.de) 
ist ein Zusammenschluss der verschie-
denen Evangelischen Kirchen, Gemein-
den und Gemeinschaften. Wir als Ge-
meinde sind Teil der weltweiten Allianz 
christlicher Kirchen. Die Evangelische 
Allianz regt jedes Jahr im Januar dazu 
an, im Rahmen einer weltweiten Gebets-
woche aneinander zu denken und mitei-
nander zu beten. 
In Neuffen wird die Allianz-Gebetswoche 
von der Kirchengemeinde und dem CVJM 
gemeinsam mit der EFN vorbereitet. 
Zum konkreten Ablauf dieses Jahr nach-
folgende Einzelheiten. 
Am Montag, den 13. Januar um 19.30 
Uhr im Evang. Gemeindehaus wird 
der1.Abend sein. 
Hier sorgt die Kirchengemeinde für den 
Rahmen und der biblische Impuls kommt 
von der EFN. 
Umgekehrt geht es dann am 
Dienstag, den 14. Januar um 19.30 Uhr 
in der EFN, Uracher Weg mit einem 
biblischen Impuls von Eberhard Rieth 
weiter. 
Die Allianz-Gebetsabende sind öffentlich 
und für jedes Alter! Der biblische Impuls 
will die Teilnehmer auf Gott einstimmen 
und zum gemeinsamen Gebet hinführen. 
Wer nicht laut beten möchte, kann sich 
still in die Gemeinschaft einbringen. Im 
Anschluss an die Gebetsabende ist Ge-
legenheit zur Begegnung. 
Die Allianz-Gebetswoche ist auch eine 
besondere Chance für in Neuffen wohn-
hafte evangelische Christen, die sonst in 
Gemeinden außerhalb Neuffens zuhause 
sind, gemeinsam den Leib Christi punk-
tuell zu leben. 
Bitte sprechen Sie diese Einladung in 
Ihrem Bekanntenkreis aus! 

Gedanken zum Jahreswechsel: 
Die Herrnhuter Losung für das Jahr 2014 
lautet in der ökumenischen Fassung  
„Gott nahe zu sein ist mein Glück.“ 
(Psalm 73,28) 
Der Psalmbeter Asaf spricht hier bekennt-
nisartig aus, was viele Christen persön-
lich erleben dürfen: Der lebendige Gott ist 
Halt im Leben. Als Christ wiederum halte 
ich mich an Ihn. Nahe bei Ihm lebe ich 
und stehe so in Rufweite zu Ihm. In allen 
Lebenslagen setze ich meine Zuversicht 
auf Ihn, den allmächtigen Herrn. Dieser 
Herr hat sich an seine Zusagen (Bünde 
mit Abraham, Israel, u.a.) an uns absolut 
gebunden. Ich darf als Christ daher mit 
einer festen Zuversicht in das mir unbe-
kannte Jahr 2014 starten. 
Das ist ein echtes Glück, das bedeutet 
Zufriedenheit. 
Eine Einladung an Sie, liebe Leser: Las-
sen Sie sich einladen zu einem Jahr auf 
dem Weg zu und/oder mit Gott. 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klasse bis 5. Klas-
se  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  

10. Januar 2014: "Endlich wiederJung-
schar!" 
So freuen sich viele, dass nach den Ferien 
auch wieder die Jungschar startet. Jetzt 
geht's endlich wieder los. Wir freuen uns 
auf euch! 

17. Januar 2014: "Herzlich Willkom-
men!" 
Falls jemand unsere Jungschar noch 
nicht kennt, dann schaut einfach mal rein! 
Jedes Kind ist herzlich Willkommen zum 
Mitspielen, Mitsingen, kreatives Auspro-
bieren und tolles Erleben! 

Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 
 

12.01.-19.01.2014 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder. 
Römer 8, 14 

Sonntag, 12. Januar 2014 – 1. Sonn-
tag nach Epiphanias 

Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst, Pfarrer Krimmer 
 Anschließend Kirchencafé 
 Opfer für die Sanierung der 

Stiftskirche, 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(8.50 – 10.30  ) im Gemeinde-
haus. 

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst, Pfarrer Gentsch 
 Opfer für die Sanierung der 

Stiftskirche, 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(9.20 – 10.45  ) und Kinderbe-
treuung Kindertreff Schafstall 
im Gemeinde- und CVJM-Haus 
(Gudrun Randecker und Susan-
ne Stiefel).

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Krimmer 
 Opfer für die Sanierung der 

Stiftskirche, 
 Kirchencafé im Anschluss 
 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt.

Sonntag, 19. Januar 
 9.00 Gottesdienst Michaelskirche  

(Pfarrer Krimmer) 
 9.30 Gottesdienst Stiftskirche mit 

integriertem Abendmahl 
 (Pfarrer Gentsch) 

10.00 Gottesdienst Christuskirche 
(Pfarrer Krimmer) 

Allianzgebetswoche 2014 in Kappis-
häusern 
In Kappishäusern sind Gebetsabende 
vom 12. bis 15. Januar und am 19. 
Januar 2014 geplant. 
Der Auftakt am 12. Januar beginnt mit 
einem Highlight. Der Beauftragte der 
Deutschen Evangelischen Allianz, Joa-
chim Stängle wird am Sonntag 12.Ja-
nuar bei uns sein und zur Einleitung des 
Gebetsabends unter dem Thema "Mit 
Geist und Mut ausgerüstet" über die Al-
lianzarbeit referieren und anschließend 
mit uns beten. 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen je-
den Mittwoch zwischen 11.45 und 13.30 
Uhr. Zur besseren Planung erbitten wir 
Ihre Anmeldung bei der evangelischen 
Kirchenpflege (Tel. 92799-3) oder im 
Gemeindebüro (Tel. 92799-50). Am 15. 
Januar 2014 erwartet Sie folgendes Ge-
richt: Gefüllte Gernknödel mit Zwetsch-
genkompott und Vanillesauce  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 17. Januar, besteht zwischen 
15 und 16 Uhr in der Sakristei der Stifts-
kirche das Angebot zu Gesprächen und 
Seelsorge. Anwesender Gesprächspart-
ner ist Birgit Ostertag. 

Neues Angebot von 
“füreinander da sein“ 
„Ach, wäre das jetzt 
schön, wenn meine Enkel 
da wären. 
Da könnte ich mit ihnen ...“ So oder ähn-
lich haben Sie vielleicht schon manchmal 
gedacht, wenn die Enkel nicht in der Nähe 
wohnen.
Oder vielleicht hätten Sie gerne Enkel, 
haben aber keine? 
Wenn dem so ist, dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Wir möchten im Rahmen 
von dem Angebot „füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ ein neues Thema 
aufgreifen: Leih-Großeltern! 
„Es ist nicht gut, dass der Mensch allein 
sei.“ 1. Mose 2, 1
Meistens wird dieser Satz ganz speziell 
auf die Ehe bezogen, aber ich bin da-
von überzeugt, dass er viel umfassender 
gemeint ist. Wir Menschen sind auf Ge-
meinschaft angelegt und dazu gehört ein 
ganzes Beziehungsnetz. 
Dies trifft auf ältere Menschen genauso 
zu wie auf Kinder oder Erwachsene, die 
mitten im Leben stehen. Wie viele ältere 
Menschen wünschen sich Enkel in der 
Nähe, denen sie ihre Zeit widmen kön-
nen, denen sie ihre Erfahrungen weiter-
geben können? Wie viele junge Familien 
wünschen sich dringend einen Opa oder 
eine Oma in der Nähe, welche die Eltern 
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wenigstens ab und zu entlasten und bei 
denen sie ihre Kinder gut aufgehoben 
wissen? Und wie viele Kinder würden 
sich über einen Opa oder eine Oma rie-
sig freuen, die Zeit nur für sie haben, mit 
ihnen basteln, vorlesen, Heuschrecken 
fangen gehen oder was die Phantasie 
sonst so hergibt? 
Man muss nicht verwandt sein, um 
einander zum Segen zu werden! 
Um diesen Wünschen wenigstens ein 
wenig nachzukommen, möchten wir als 
neues Angebot Leih-Großeltern und Fa-
milien vermitteln bzw. zusammenführen. 
Hierbei ist nicht an Babysitten im her-
kömmlichen Sinne gedacht, sondern es 
soll eine Beziehung zwischen den Leih-
Großeltern und der Familie, im Besonde-
ren dem Kind hergestellt werden. Einen 
Mindestzeitrahmen wollen wir bewusst 
nicht vorgeben, aber um eine Beziehung 
aufbauen zu können bedarf es regelmä-
ßiger Termine. Dies kann z.B. einmal pro 
Woche eine Stunde oder alle zwei Wo-
chen zwei Stunden sein. Die Ausgestal-
tung liegt bei den beteiligten Personen. 

Neugierig geworden?
Dann wenden Sie sich bitte wie mit allen 
anderen Anfragen „füreinander“ betref-
fend 
montags von 9 – 11 Uhr an
Karin Beck
Tel. 399 133
E-Mail: 
fuereinander@kirche-dettingen.de 
Für den Anfang suchen wir natürlich zu-
erst einmal potentielle Leih-Großeltern, 
um bei etwaigen Anfragen nicht gleich 
absagen zu müssen. 

Abwesenheit und Vertretung  

12.01. – 25.01.2014 Pfarrer Harald 
Grimm   
Die Vertretung übernehmen Pfarrer 
Gentsch (Tel. 725991) und Pfarrer Krim-
mer (Tel. 7330) 

Adressen: 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 

Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 

Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, 
Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Dienstags 8.30 - 12.30 Uhr und gerne 
nach Absprache 

Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Schreitmüller, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
schreitmueller@kirche-dettingen.de 

Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, 
Mi 18 - 19.30 Uhr 

Ev. Kirchenpflege 
Kai Münzing und Heike Reichenecker, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Di. 10 – 12 Uhr, 
Do. 11 – 12 Uhr, Fr. 9 – 11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15 - 18 Uhr, Uhr, Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 

Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Freitag, 10.01.2014, 
19.30 Probe Gospelprojektchor in 

Kirchheim, Hahnweidstr. 31 

Sonntag, 12.01.2014, 
 9.30 Gottesdienst (Markus 6, 50.51) 

in Beuren 
16.00 Probe Jugendchor für Polar-

nacht in Metzingen (bis 18.30 
Uhr) 

Dienstag, 14.01.2014, 
20.00 Gemeinsame Singstunde in 

Frickenhausen 

Mittwoch, 15.01.2014, 
20.00 Gottesdienst (Markus 10,21) in 

Beuren, 
 gemeinsam mit der Gemeinde 

Frickenhausen 

Sie sind herzlich willkommen 
Weitere Infos unter www.nak-beuren.de 

Weihnachstbaumsammlung  
Am Samstag, 11. Januar 2014 ab 13 
Uhr, sammeln wir wieder ausgediente 
Weihnachtsbäume. Ihren „alten Baum“ 
ohne Lametta und dergleichen nehmen 
wir für eine Spende  von 2 Euro (Spen-
denrichtpreis) mit. Wenn Sie das Geld 
nicht am Baum befestigen möchten, wer-
den die Mitarbeiter klingeln. Bei Mehr-
familienhäusern/Wohnungen bitte Zettel 
mit Namen anbringen. Ansonsten kann 
der Baum nicht mitgenommen werden. 
Der Erlös der Sammlung kommt unserem 
Posaunenchor samt Jungbläserausbil-
dung mit all seinen Aufgaben zu Gute. 
Sollte irgendwo ein „Baum“ stehen blei-
ben, bitte rufen Sie unter 0176/27264165 
an. 

Alle Helfer/innen treffen sich auch um 13 
Uhr im Dentel 19 bei Hans Maier. 
Vielen Dank für alle Mithelfer/innen und 
allen Spendern. 
(M.Maier) 

Christbaum-Sorglospaket für Kappis-
häusern 
Wir entsorgen nach Weihnachten ihren 
Christbaum für einen guten Zweck. 
Am Samstag, 11.Januar 2014 sind wir ab 
9 Uhr unterwegs und sammeln die ausge-
brauchten Christbäume ein. Gegen eine 
Spende von 2 Euro, je nach belieben 
auch mehr, sorgen wir für die umweltfreie 
Entsorgung ihres Christbaumes. 
Der Erlös geht an den CVJM Kappishäu-
sern und sie unterstützen damit konkret 
die Jungschararbeit im Ort. 
Eure Jungschar Kappis 
 

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am 21.02.2014 
Hiermit möchten wir, die Trainer- und Vor-
standschaft, Sie und euch recht herzlich 
zur Jahreshauptversammlung der DLRG-
Ortsgruppe Neuffen-Beuren für das Ver-
einsjahr 2013 einladen. 

Die Veranstaltung wird am Freitag, den 
21. Februar 2014 ab 19:30 Uhr im Ver-
einsraum des Bürgerhauses „Alte 
Schule“ in Beuren, Owener Straße 7, 
stattfinden. Für das leibliche Wohl wird 
in Form eines Handvespers und kleinen 
Snacks sowie Getränken gesorgt sein. 
Offizieller Versammlungsbeginn ist um 
20:00 Uhr. 
Eine (vorläufige) Tagesordnung ist unten 
zu sehen. Eventuelle Anträge sind bis 
zum 07.02.2014 bei Fabian Schmid, Bad-
straße 8, 72660 Beuren in schriftlicher 
Form einzureichen. 

Tagesordnung zur JHV am 21.02.2014 

1. Begrüßung & Eröffnung 
1.1 Totenehrung 
1.2 Versammlungsleitung & Protokoll-

führung 
1.3 Überprüfung der satzungsgemäßen 

Einberufung und Beschlussfähigkeit 
1.4 Bestätigung der Tagesordnung 
2. Bekanntgabe von Anträgen 
3. Berichterstattung und Aussprache 
3.1 Bericht des Vorsitzenden 
3.2 Bericht des Technischen Leiters 
3.3 Bericht des Jugendleiters 
3.4 Bericht des LdÖ / Webmasters 
3.5 Bericht Ressort Aquafitness 
3.6 Bericht Ressort Anfängerschwim-

men 
4. Finanzen 
4.1 Bericht der Schatzmeisterin und  
4.2 Bericht der Kassenprüfer 
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4.3 Feststellung des Jahresabschlusses 
2013 

4.4 Entlastung der Schatzmeisterin 
4.5 Vorstellung des Haushaltsplans 2014 
5. Mitgliederstatistik 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
 PAUSE  
 (Diashow: Jahresrückblick in Bildern) 
7. Grußworte 
8. Anträge 
9. Ehrungen 
9.1 Ehrungen für langjährige, ununter-

brochene Mitgliedschaft 
9.2 Verleihung des Verdienstzeichens 

der DLRG 
9.3 Verleihung der Ehrenmedaille der 

Stiftung Wasserrettung 
10. Jahresplan 2014 
11. Verschiedenes 

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 
 

Spende für die "Helfer vor Ort" 
Noch im alten Jahr erhielt unsere DRK 
Bereitschaft Neuffen eine Spende in 
Höhe von 1000 Euro von der Firma Rinklin 
Elektronik aus Neuffen. Unterstützt wer-
den soll damit die Ehrenamtliche Tätig-
keit unserer "Helfer vor Ort". Diese gehen 
etwa 100 mal pro Jahr in Beuren, Neuf-
fen und Kohlberg in den Einsatz um die 
Zeit zwischen Alarmierung und Eintref-
fen des Rettungsdienstes aus Nürtingen 
oder Kirchheim mit ersten Maßnahmen 
zu überbrücken. 
Wir bedanken uns herzlich für die groß-
zügige Unterstützung durch die Firma 
Rinklin Elektronik. 
Termin Vorschau Di. 14.01. Dienstabend 
Öffentlichkeitsarbeit 
Fr. 24.01. Blutspende Kohlberg, Jusihalle 

Die großen Feste des Jahres 2013 sind 
vorbei und der Alltag, mit all seinen schö-
nen Unterbrechungen, wie z.B. Chorpro-
ben an jedem Mittwoch, hat uns wieder. 
Also, die nächste Chorprobe, die in die-
sem Jahr schon die zweite ist, findet am 
15.01.2014 im Probenraum der Stadthal-
le Neuffen um 20:00 Uhr statt. 
Der erste Termin für das  „offene Singen“ 
ist der 16.01.2014. Hier treffen wir uns 
immer um 19:30 Uhr im Probenraum der 
Stadthalle. Jeder und Jede ist herzlich 
willkommen. 

Unbedingt zu beachten ist der Termin 29. 
Januar. An diesem Tag findet unsere Jah-
reshauptversammlung statt. Bitte schon 
vormerken – es wird noch gesondert auf 
diesen Termin hingewiesen.  

Liebe Landfrauen, 
das neue Jahr beginnen wir mit einem 
gemütlichen Nachmittag im FwH am 
Montag 13.01.2014 um 14.30 Uhr. 
Wir nehmen uns Zeit zum Reden, Singen, 
Spielen ... Natürlich soll auch der Gau-
men nicht zu kurz kommen. Es gibt Kaffee 
oder Tee, und vielleicht hat noch jemand 
„Bredla“, die weg müssen oder es hat 
jemand Lust Sterne zu backen oder sonst 
irgendetwas ??? Wenn ja , bitte bei Mo-
nika, Gerda oder Beate melden. 
Mittwoch 15.01. 2014 Treffpunkt am 
Bahnhof 11.30 Uhr (die Frauen, die sich 
für die Kunstführung angemeldet haben). 

Für das Öl- und Essigseminar am Montag 
20.01. um 19.00 Uhr kann man sich ab so-
fort anmelden bei Beate Mönch Tel. 3810. 
Die Vereinsleitung 

Bilder unserer Heimat 
Zu unserem ersten Vereinsabend im Jahr 
2014 am Montag, 13.01.2014, 20.00 Uhr 
im Rathaus, 2. OG, haben wir Herrn Ruoff 
vom Naturschutzzentrum Schopfloch 
eingeladen. Wie schön unsere Region 
ist, machen uns seine Bilder wieder be-
wusst. Bekanntes und Unbekanntes wird 
zu sehen sein. Sicher bekommen wir viele 
Anregungen für einen Ausflug, um die 
gezeigten Plätze wieder einmal in Natura 
zu erwandern. Wir freuen uns, wenn auch 
Gäste unserer Einladung folgen, Unko-
stenbeitrag 2 €. 

Stadtkapelle 
Termine: 
Dienstag, 14. Januar 
20.00 Uhr   Orchesterprobe 

Musikverein Jugend 
Termine:  
Montag, 13. Januar 
17.00 - 18.15 Uhr Vorstufe 
18.30 - 19.15 Uhr Jugendorchester 
Die Proben finden im Januar in Neuffen 
statt. 
Euer Jugend-Gremium 
Maren, Gundis und Janina 
Musikverein Stadtkapelle Neuffen 
Pressewart 
M. Neef 

Altpapiersammlung am Samstag, den 
11. Januar 2014 
Die Naturfreunde Neuffen sammeln am 
Samstag, den 11.01.2014 Altpapier. Ge-
sammelt werden Kataloge, Prospekte, 
Zeitungen und Zeitschriften, nicht mit-
genommen werden können Kartonagen. 
Bitte stellen Sie das Sammelgut gebün-
delt und gut sichtbar an den Straßenrand. 
Das Altpapier wird ab 8.00 Uhr eingesam-
melt. Gesammelt wird bei jedem Wetter. 
Das Altpapier kann auch zu jeder Zeit 
am Naturfreundehaus in der Nürtinger 
Straße in die dafür bereitgestellte Git-
terbox gelegt werden. 
Dieter Kammerer 
Obmann 

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Obst- und Gartenbauvereins Neuf-
fen e. V. am Freitag, den 24. Janu-
ar 2014 im Schützenhaus in Neuffen 
Beginn 19.00 Uhr. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Berichte des Vorstandes 
 - Rückblick zum vergangenen 
    Vereinsjahr 2013 
 - Ausblick ins neue Vereinsjahr 
 - Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Verschiedenes, Anträge und Wün-

sche 
Wünsche und Anträge bitte bis 20. Ja-
nuar 2014 an Ulrich Hörz in schriftlicher 
Form einbringen. 
Eine persönliche Einladung ging jedem 
OGV-Mitglied schriftlich im Dezember zu. 
Die Vorstandschaft 

Albverein auf der CMT 
Neben allgemeinen wandertouristischen 
Angeboten wird der unlängst nach einer 
aufwändigen Wegeerneuerung und Neu-
beschilderung eingeweihte „Gustav-
Ströhmfeld-Weg“ im Fokus der Messe-
präsentationen stehen. 
Der ehemals als „geologischer Pfad“ be-
zeichnete Wanderweg gilt als einer der 
schönsten auf der Schwäbischen Alb und 
ist entstehungsgeschichtlich von heraus-
ragender Bedeutung. 
Am Samstag, 11.01.14, wird der „Gu-
stav-Ströhmfeld-Weg“ mit der begehrten 
Urkunde des Deutschen Wanderver-
bandes „Qualitätsweg Wanderbares 
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Deutschland“ ausgezeichnet. Die Ver-
leihung findet um 11 Uhr auf der Akti-
onsbühne in Halle 9 statt. 
Weiter stehen an diesem Tag des Albver-
eins Jugend und Familie, Gesundheits-
wandern und Naturschutzarbeit im Fokus 
in Halle 9 Stand Nr. 9 B 55. 
Mitglieder unserer Ortsgruppe werden 
der Auszeichnung beiwohnen. 

Pfeffertagswanderung 
Es war wieder eine toll besuchte Wan-
derveranstaltung unserer Ortsgruppe 
zum Jahresausklang. Zum ersten Mal 
wanderte auch unsere Familiengruppe 
begeistert mit. Die jungen Familien mit ih-
ren Kindern drehten noch eine erweiterte 
Runde zur Freude der Kinder. 
Die älteren Wanderer ließen den Nach-
mittag unter Leitung von Regine Erb 
bei gemütlichem Kaffee und Kuchen im 
„Storchennest“ ausklingen. 

AKTIV DURCH DIE KALTE JAHRES-
ZEIT! 
Gesundheitswandern ist ein tolles Be-
wegungsprogramm das Wandern, Ge-
selligkeit, Naturerlebnis und physiothe-
rapeutische Übungen wirkungsvoll kom-
biniert. Dass dieses einzigartige Angebot 
tatsächlich fit macht, ist inzwischen so-
gar durch eine wissenschaftliche Studie 
nachgewiesen. 
Die Übungsrunde dauert ca. 2 Stunden, 
findet in moderatem Tempo und jederzeit 
angepasst an die Teilnehmer statt. Dabei 
wird auf einer Strecke von ca. 3-5 km 
abwechselnd gewandert und bei Stopps 
zwischendurch bei speziellen Übungen 
die Muskulatur gekräftigt und gedehnt 
und die Koordination geschult. 
Spass werden wir haben und nach den 
6 angebotenen Einheiten bin ich sicher – 
“Es hält uns jeder Schritt fit!” 
Wir treffen uns um 14.45 Uhr am Feuer-
wehrhaus in Neuffen. 
Start der nächsten Kurseinheit ist am 
Freitag, den 17.01.2014. 6x Spass in 
wunderschöner Natur kosten 40,00 € 

und für Mitglieder des Schwäbischen 
Albvereins 35,00 €. 
Anmeldung und telefonische Auskunft 
bei Regine Erb, Tel. 07025-843655 oder 
per mail: kontakt@jura-guide.com 
 

Jahreshauptversammlung 

Alle Mitglieder, Freunde und Gönner der 
Sing- und Sportfreunde Kappishäusern 
e. v. laden wir zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung für das Vereinsjahr 
2013 am 18. Januar 2014 um 20.00 Uhr 
ins Vereinsheim Kappishäusern recht 
herzlich ein. 

Tagesordnung 
1) Begrüßung 
2) Berichte 
3) Entlastungen 
4) Wahlen 
5) Veranstaltungen 2014 
6) Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung müssen bis 
17. Januar 2014 beim Ersten Vorsitzen-
den, Gunter Römer, Pfaffendobelweg 9, 
72664 Kohlberg, vorliegen. 
Andreas Schur 
Schriftführer 
 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, 
Donnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Montag von 19:00 bis 20:00 Uhr 
Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983  
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

Ergebnisse vom Wochenende 
Männer I – SKV Unterensingen II – 
TB Neuffen I – 31:20 
Männl. A-Jugend – SG Untere Fils – 
TB Neuffen – 28:22 
Frauen I – TB Neuffen I – TV Weingarten 
– 27:13 
Frauen II – SKV Unterensingen – TB Neuf-
fen II – 23:18 
Frauen III – HT Uhingen-Holzh. – TB Neuf-
fen III – 27:11 
Weibl. A-Jugend – TB Neuffen – 
TSV Neckartenzlingen – 37:10 
Weibl. C-Jugend – TB Neuffen – Team 
Esslingen – 19:19 
Weibl. D-1-Jugend – TB Neuffen 1 – 
SG Lenningen 2 – 23:4 

TB Neuffen im vorweihnachtlichen 
Tiefschlaf – 31:20 Niederlage in Un-
terensingen 
Betrachtete man vor der Partie die Tabel-
lensituation, war der Begriff „Topspiel“ 
durchaus berechtigt. Trafen doch mit 
dem TB Neuffen und dem SKV Unteren-
singen II zwei Mannschaften aufeinander, 
die nahezu Punktgleich um Tabellenplatz 
„Zwei“ kämpften. Nach den 60 Minuten 
muss man sich jedoch die Frage stel-
len: War sich das Team der Situation 
bewusst? Wurde man den eigenen An-
sprüchen gerecht? In einer einseitigen 
Partie in Hälfte eins, spielten die Haus-
herren des SKV II „Katz und Maus“ mit 
dem TBN. Ehe der TBN überhaupt am 
Spiel teilnahm, lag man bereits mit 4:1 
im Hintertreffen. Der TBN war in allen 
Belangen unterlegen, wirkte lethargisch 
und auch von der Bank waren keine Im-
pulse ersichtlich und erkennbar. Über 
7:2 auf 9:3 legte der SKV in den ersten 
15 Minuten nach. Neuffens Abwehr fand 
nicht statt! Jeder Schuss ein Treffer! Den 
Hausherren kann man durchaus die bes-
sere, individuellere Klasse einiger Spieler 
attestieren, jedoch versäumte es der TBN 
den Kampf anzunehmen. Im Angriff tat 
man sich immens schwer, fand keine Lö-

sungen überhaupt zum Torwurf zu kom-
men. Es fehlte die letzte Konsequenz und 
der letztendliche Wille. Holger Schönfeld 
auf Seiten des SKV war der Antreiber im 
Spiel, unaufhörlich beschäftigte er Neuf-
fens Abwehr. Der SKV führte zur Halbzeit 
bereits mit 17:6 und das Spiel war bereits 
nach 30 Minuten erledigt. Trostpflaster 
für den TBN war die zweite Halbzeit, 
welche man letztendlich mit einem Remis 
in der Addition gestalten konnte. Dies lag 
zum einen an einer etwas besseren Spiel-
anlage des TBN, als aber auch am SKV, 
der wissentlich der frühen Entscheidung 
ein wenig das Gas herausnahm. In der 
43. Spielminute führte der SKV gar mit 
23:11, somit ein 12-Tore Polster. In einer 
Partie mit dieser Brisanz und angesichts 
der Tabellensituation wurde der TBN den 
Erwartungen nicht gerecht und findet 
sich zwar nach wie vor in Reichweite 
der Top-Teams im Kampf um Platz zwei, 
jedoch hat man in dieser Saison noch 
kein tituliertes Top-Spiel gemäß der je-
weils vorherrschenden Tabellensituation 
zum Spielzeitpunkt für sich entscheiden 
können. Möchte der TBN im Kampf um 
Platz zwei noch Ansprüche stellen, dann 
muss nach der Winterpause eine „Reak-
tion“ gezeigt werden von der gesamten 
Mannschaft! Nach der Pause geht es 
für den TBN am 12.01.2014 um 17:00 
Uhr beim aktuellen Schlusslicht, der HSG 
Ostfildern II weiter. 
MiKü 

Frauen I – Wichtiger Sieg 
Zufriedene Gesichter waren bei der Tä-
lessieben und ihrem Trainer Uli v. Peter-
senn nach dem letzten Spiel zu sehen. 
Kurz vor der Weihnachtspause hatten die 
Rot-Weißen die Vorgaben des Trainers 
umgesetzt und die Gäste aus Weingar-
ten mit einer 27:13 (11:9) Niederlage auf 
die weite Heimreise geschickt. Neben 
viel Licht sahen die vielen Fans der TB-
lerinnen aber auch einiges an Schatten 
im Spielverlauf. Nach furiosem Beginn 
leisteten sich die Rot-Weißen einen bei-
nahe unglaublichen Durchhänger und 
brachten die Gäste wieder ins Spiel. In 
der Schlussviertelstunde drehte die Tä-
lessieben dann noch einmal richtig auf 
und gewann auch in der Höhe verdient. 
Im Kellerduell war für die Tälessieben 
ein unbedingter Sieg angesagt. Entspre-
chend konzentriert begannen die Einhei-
mischen sowohl in der Abwehr als auch 
im Spiel nach vorne. Zweimal Christina 
Bertsch und einmal Harriet Seckinger 
sorgten für eine 3:0 Führung, ehe den 
Gästen der erste Treffer überhaupt ge-
lang. Tanja Hirner und Sina Lonsinger 
sorgten in den nächsten Minuten dafür, 
dass Weingarten nicht weiter aufholen 
konnte. Neuffen hatte in der Abwehr die 
Kreisläuferin der Gäste im Griff und konn-
te etliche Anspiele an diese verhindern. 
Diese Ballgewinne nutzten die Einheimi-
schen um ins gewohnte Tempospiel zu 
kommen und mit weiteren Toren die Gä-
ste auf Abstand zu halten. Bis zum 10:3 
(18.) lief es dann auch wunschgemäß 
für Neuffen. Danach riss der Faden, die 
offensive Abwehr wies nun einige Lücken 
auf und im Aufbauspiel leistete man sich 
zu viele Fehler. Diese Fehler brachten den 
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TVW dann mit einem 6:0 Lauf wieder ins 
Spiel. Die Führung aus den Anfangsminu-
ten schrumpfte bis zum Pausenpfiff des 
gut leitenden Schiedsrichtergespannes 
auf 11:9 zusammen. 
Auch nach dem Wiederanpfiff bot sich 
den lautstark mitgehenden Fans das 
gleiche Bild. Neuffen musste den 11:10 
Anschlusstreffer hinnehmen und danach 
war die Partie wieder völlig offen. Trai-
ner v. Petersenn stellte seine Abwehr auf 
eine etwas defensivere Variante um und 
sorgte damit für mehr Sicherheit. Sylvia 
Leis im TB-Tor gelangen etliche gute Pa-
raden und vor allem von den Außenpo-
sitionen ließ sie keinen TVW-Treffer zu. 
So langsam aber sicher berappelten sich 
die TB-lerinnen dann wieder. Das Tempo 
wurde wieder forciert und hinten ließ man 
nun nicht mehr viel anbrennen, lediglich 
4 Gegentreffer musste die Tälessieben 
in Hälfte zwei hinnehmen. Bertsch zeigte 
keine Nerven und verwandelte alle Straf-
würfe sicher. Saskia Lauser sorgte mit 
ihrem Treffer zum 13:11 (36.) für die Initial-
zündung. Simone Flammer und Franzis-
ka Oehl hatten das Visier eingestellt und 
wirbelten mit einfachen Spielhandlungen 
die TVW-Abwehr gehörig durcheinander 
und bauten den Vorsprung weiter aus. In 
den Schlussminuten sorgten Harriet Se-
ckinger über den Gegenstoß und Sonja 
Widmaier dafür, den Vorsprung weiter 
auszubauen und am Ende einen deut-
lichen und auch in der Höhe verdienten 
Sieg einzufahren. Nach dem vorweih-
nachtlichen Erfolg sah man auf Seiten 
des TB nur zufriedene Gesichter. Auch 
Trainer v. Petersenn war mit der Leistung 
alles in allem zufrieden und stellte fest, 
dass die Umstellung der Abwehr der rich-
tige Zug gegen einen kaum vorhandenen 
TVW-Rückraum war um am Ende die 
beiden Punkte festzuhalten. 

Frauen II – Noch hat es nicht für den 
Sieg gereicht 
Auch beim Kellerduell in Unterensingen 
zeigten die TB-Handballerinnen, dass es, 
wenn auch mit kleinen Schritten, auf-
wärts geht. In der Abwehr agierte man 
lange Zeit sehr gut und auch Angriff 
klappten vor allem die kleinen Sachen. 
So konnte man den Gastgeberinnen 45 
Minuten lang Paroli bieten. Als die Kräfte 
schwanden, ließ auch die Konzentration 
im Abschluss nach. Zahlreich vergebene 
Chancen besiegelten die 18:23 (11:16) 
Niederlage. 
Beide Mannschaften konnten sich zu 
Beginn auf ihre konsequent zupackende 
Abwehr verlassen. Im Spiel nach vorne 
gelang Neuffen wesentlich mehr als in 
den letzten Spielen. Vor allem über klei-
ne Spielhandlungen konnte man immer 
wieder die eine oder andere Lücke in 
der SKV-Abwehr nutzen. Schade war nur, 
dass man auf Seiten des TB nicht clever 
genug war, alle Chancen die sich da-
raus ergaben konsequent zu nutzen. Dies 
brachte es mit sich, dass die TB-lerinnen 
immer einem Vorsprung des SKV hin-
ter her laufen mussten. Mit einem 11:16 
Rückstand ging es in die Pause. 
Im Gegensatz zu den letzten Spielen ka-
men die Rot-Weißen wach aus der Kabi-
ne und blieben den Gastgeberinnen wei-

ter auf den Fersen. Trainer Alex Rohde 
ließ die stärkste SKV-Spielerin im Verlauf 
der zweiten Spielhälfte an die kurze Lei-
ne nehmen. Diese Maßnahme störte den 
Spielaufbau des SKV immer wieder, so 
dass die Rot-Weißen einige Bälle erobern 
konnten. Die sich daraus ergebenden 
Chancen konnten aber nicht verwertet 
werden. Bis zur 45. Minute gestaltete 
man das Spiel durchaus offen, ehe die 
Konzentration auf Seiten des TB nachließ. 
Im Aufbauspiel wurden nun viel zu viele 
technische Fehler produziert, die es dem 
SKV leicht machten, den Sieg nach Hau-
se zu schaukeln. Neuffen verabschiedet 
sich mit einer weiteren Niederlage in die 
Winterpause und wird versuchen, nach 
dieser das Feld in der Bezirksliga von 
hinten auf zu rollen. 

Handballmorgen für die Zweitklässler 
Am 10.12.2013 veranstaltete die Hand-
ballabteilung des TB Neuffen zum vierten 
mal den Handballaktionstag für die 
Zweitklässler der Neuffener und Kohl-
berger Grundschulen. Insgesamt knapp 
70 Schüler versuchten sich an den ver-
schiedenen Bewegungs- und Geschick-
lichkeitsaufgaben. 
Einen ganzen Vormittag nahmen sich die 
Organisatoren Jörg Wittenberg und Su-
sanne Kleiß, zusammen mit ihren Helfern 
Sarah Hezeli, Noelle Hochmuth, Marie 
Schrade, Tim von Hahn und Daniel Hel-
dele, für die Kinder Zeit. Diese meisterten 
mit sehr viel Freude und Einsatz jede der 
ihnen gestellten Aufgaben: ob Hindernis-
parcours oder Ballwurf – jeder gab immer 
alles und feuerte seine Partner an. Wie 
bereits in den vergangenen Jahren er-
lebten wir durchweg positive Reaktionen. 
Für den tollen Einsatz, der alle an diesem 
Morgen zu Gewinnern machte, erhielt am 
Ende jedes Kind auch wohlverdient eine 
Goldmedaille. Zusätzlich wurde die Sie-
gergruppe mit je einem Handball pro Kind 
belohnt. Ein paar der Talente haben wir 
sogar schon bei uns im Training begrüßen 
dürfen. 
Wir können uns seitens der Handball-
abteilung nur für diese Aktion bedan-
ken. Es macht allen Beteiligten riesigen 
Spaß, mit den Kindern zusammen diesen 
Morgen zu gestalten. Dieser Dank gilt 
in erster Linie den Kindern selbst, aber 
auch den begleitenden Lehrer/innen, den 
Grundschulen Neuffen und Kohlberg, die 
diese Aktion erst möglich machen und 
nicht zuletzt der Realschule Neuffen für 
die Freistellung der Helfer (allesamt Ju-
gendspieler aus unserer Abteilung), die 
auch selbst durch solche Erfahrungen 
viel lernen können. Wir hoffen, dass wir 
die Aktion auch in Zukunft weiter durch-
führen können. 
Jörg Wittenberg 

Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Auswärtsspiele am Samstag,
11.01.2014 
Männl. E-2-Jugend – 11:30 Uhr – Spieltag 
in Wernau – Halle Eisstadion 
Weibl. D-1-Jugend – 13:40 Uhr – HSG 
Ostfildern 2 – TB Neuffen 1 – Sporthalle 
Ruit 
Weibl. E-2-Jugend – 14:00 Uhr – Spieltag 

in Nürtingen - Neckarsporthalle 
Männer III – 16:15 Uhr – Team Esslingen 
III – TB Neuffen III – Schelztorhalle 
Männer II – 18:15 Uhr – HT Uh.-Holzh. – 
TB Neuffen II – Haldenberghalle Uhingen 
Frauen I – 19:30 Uhr – SG Burlafingen/
Ulm – TB Neuffen I – Schulzentrum Pfuhl 

Heimspiele am Sonntag, 12.01.2014 
Männl. D-Jugend – 10:15 Uhr – TB Neuf-
fen – TV Plieningen 
Männl. A-Jugend – 11:30 Uhr – TB Neuf-
fen – TG Nürtingen 
Weibl. D-2-Jugend – 13:15 Uhr – TB 
Neuffen 2 – JSG Deiz.-Denkend. 2 
Weibl. A-Jugend – 15:00 Uhr – TB Neuf-
fen – TG Nürtingen 
Frauen II – 17:00 Uhr – TB Neuffen II – 
HSG Ebersb.-Bünzw. II 

Auswärtsspiel am Sonntag 12.01.2014 
Männer I – 17:00 Uhr – HSG Ostfildern 
II – TB Neuffen I – Sporthalle Ruit 
Monika Kleiß 

Kinderski- und Snowboardkurs 
Wie jedes Jahr wollen wir gerne im Januar 
Ski- und Snowboardkurs, für Kinder ab 
4 Jahren, am Lettenberg in Neuffen oder 
an der Pfulb in Schopfloch durchführen, 
was allerdings dieses Jahr noch fehlt, ist 
Schnee! Hier müssen wir noch auf den 
Winter hoffen. 
Hier jedoch die Eckdaten, die ihr schon 
mal vormerken könnt: 
Geplante Termine:
Sa./So. 18. und 19. Januar
Sa./So. 25. und 26. Januar  
Der Kurs wird an zwei Wochenenden - 
bei entsprechender Schneelage durch-
geführt. 

Kurszeiten:  
Samstag und Sonntag 10.30 – 12.30 Uhr 
und 13.00 – 14.30 Uhr 
Eine Teilnahme ist nur für einen kom-
pletten Tag möglich, für den Lernerfolg 
ist die Teilnahme an einem (bzw. beiden) 
ganzen Wochenende wünschenswert. 
In der Mittagspause besteht die Möglich-
keit zur Verpflegung am Kiosk. Es findet in 
der Mittagspause keine Kinderbetreuung 
statt. 

Kurskosten pro Tag:  
TB-Neuffen-Mitglieder:
Kinder bis 15 Jahre EUR 10,00
Familien ab 3 Kinder EUR 22,00 
Gäste:
Kinder bis 15 Jahren EUR 12,00
Familien ab 3 Kinder EUR 26,00 

Bezahlung erfolgt am Kurstag.
Liftkosten sind separat zu bezahlen. 

Anmeldung  
erfolgt ausschließlich über www. Skikurs.
ski-neuffen.de, jeweils Mittwoch ab 20.00 
Uhr vor dem Kurswochenende. Weiter 
Infos erfolgen über die Homepage, das 
„Weiße Telefon (07025/7750) und den 
Neuffener Anzeiger. Wir freuen uns auf 
Euch und hoffentlich kurzfristig Schnee! 
Euer Snowteam 
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Feierabend-Skikurse für Erwachsene 
Bei entsprechender Schneelage plant 
die Skischule Neuffen am Dienstag, dem 
21.1. und am Donnerstag, dem 23.1. Fei-
erabend –Skikurse für Erwachsene am 
Skilift Salzwinkel.
Geplant sind 2 Kursgruppen: 
Gruppe A wendet sich an Wiederein-
steiger und technisch weniger versierte 
Skifahrer, die aber den Salzwinkel sicher 
bewältigen. Gruppe B ist auf höherem 
Niveau angesiedelt und befasst sich eher 
mit technischem Feinschliff. Eine Anfän-
gergruppe ist nicht vorgesehen.
Treffpunkt ist jeweils um 18:30 Uhr am 
Kelterplatz Neuffen. Skikurs von ca. 19 
- 21 Uhr. 
Kosten pro Person und Abend 10,-€ zzgl. 
Liftgebühr.
Information und Anmeldung bei Wolf-
gang Silber (Tel. 840869 nach 19:00 Uhr )

Freitag frei 2014 – jetzt Plätze sichern 
Einfach mal dem Alltag ein Schnipp-
chen schlagen, im höchstgelegenen und 
schneesichersten Skigebiet des Allgä-
us, dem Fellhorn. Kurze Anfahrt, tolle 
Abfahrten und der bekannte Ausklang 
an der Schirmbar in Riezlern machen 
diese Ausfahrt seit Jahren zum ersten 
Top-Event der Skisaison für Skifahrer und 
Boarder. 
Termin: Freitag, 07.02.2014
Abfahrt: 6:00 Uhr TB Sporthalle Neuffen
Rückkehr ca. 21:00 Uhr 
Preis: EUR 66,-
Gruppenrabatt: EUR 5,- pro Person 
Leistungen:
Fahrt im Reisebus, Skipass, Sektemp-
fang und Brezeln bei der Hinfahrt, Vesper 
bei der Rückfahrt, Skilehrerbetreuung 
Anmeldeschluss 03.02.2014
Anmeldung nur durch Überweisung auf 
das Konto der Skiabteilung gültig siehe 
Anmeldung/Zahlung/Rücktritt auf 
www.ski-neuffen.de 
Information:
Wolfgang Silber 07025 / 840869, ab 
19:00 Uhr 

Alois Gscheidle kommt Solo!
Programm: „Rei’gschmeckt“ 
Kulturveranstaltung am 18. Januar 
2014 in der Stadthalle Neuffen 
Eine gute Portion „Schwäbisch“ erwar-
tet die Besucher des fernsehbekannten 
Kabarettisten Alois Gscheidle. Er charak-
terisiert die typisch schwäbische Denk- 
und Lebensweise: schlitzohrig, hintersin-
nig und gscheid! 
Mit seinem Programm „Rei’gschmeckt“ 
nimmt der Urschwabenicht nur die Zu-
gereisten sondern auch die gebürtigen 
Schwaben aufs Korn. So kommt jeder 
auf seine Kosten. 
In seinen verschiedenen Personen die 
Alois Gscheidle, im bürgerlichen Leben 
Marcus Neuweiler, auf die Bühne bringt, 
hält er dem Publikum in einfachen All-
tagsszenen den Spiegel vor: Als Haus-
meister sorgt er für schwäbische Zucht 
und Ordnung im Haus, bei einer Erkältung 
gibt er sich sterbenskrank, als Hausfrau 
kümmert er sich um die Müllsortierungs-
problematik und am Ende des Tages geht 
er in seine geliebte Singstunde. 

Aus einem scheinbar unerschöpflichen 
Fundus schlüpft Gscheidle für jede Rol-
le immer wieder in neue Kostüme und 
wechselt gleichzeitig in sekundenschnel-
le den Charakter. 
Alois Gscheidle ist Meister der Sponta-
nität und Improvisation. Bewusst lässt 
er in seinem Programm Platz für Dialoge 
und kleinere Nebenrollen ohne jedoch 
den roten Faden zu verlieren. Die Bühne 
ist eigentlich nur Kulisse; seine Stücke 
inszeniert er gern mitten im Publikum. 
Nirgends kann man „schwäbisch“ als 
Lebenseinstellung schneller lernen und 
verstehen als bei Alois Gscheidle. Und 
spätestens beim Nachhausegehen weiß 
auch der Nichtschwabe, dass ein „Glufa-
michel“ kein Sicherheitsnadelmichael ist! 
VVK 15 € (bei Schreibwaren Stümpfle 
Neuffen, Buchgenuss Beuren, Nürtinger 
Zeitung Am Obertor in Nürtingen); 
AK 16 € 
Veranstalter TB Neuffen Abt. Ski 

TB Neuffen  
Abteilung Tischtennis 
Tischtennis-Hobby-Stadtmeister-
schaften 2014 

Liebe Tischtennisfreunde, 
die Tischtennisabteilung des TB Neuf-
fen veranstaltet wieder die Tischtennis-
Hobby-Stadtmeisterschaften. 

Termin: Sonntag, 2. Febr. 2014 
Beginn: 13:00 Uhr 
Hallenöffnung: 12:30 Uhr 

Wir laden alle Neuffener Familien, Ver-
eine, Abteilungen und sonstige Gruppen 
oder Einzelspieler(innen) recht herzlich 
zu diesem Turnier ein und bitten, sich 
bis zum 17. Jan. 2014 schriftlich oder 
telefonisch anzumelden. 

Anmeldung: 
Es können sich Einzelspieler oder Grup-
pen (mindestens 3 Personen, davon 
möglichst 1 weibliche) melden. Es gibt 
keine Altersbeschränkung. Die aktive 
Laufbahn muss aber mindestens 10 Jah-
re zurückliegen. Die Startgebühr beträgt 
pro Person 4 €. Interessenten melden 
sich bitte bis 17.1.2014 bei 
Wilhelm Auer, Steinachweg 3, 
72639 Neuffen, Tel.: 07025 / 5417, 
E-Mail: wgauer@gmx.de 
Einzelheiten über den Turnierablauf und 
die Wertung gibt es ebenfalls unter der 
Kontaktadresse. 
Trainingsmöglichkeiten bestehen jeden 
Mittwoch ab 20 Uhr in der TB-Sporthalle. 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden 
wir uns sehr freuen. 
W.A. 

Neue BeBalanced-Kurse ab Januar 
2014 
Beim Workout mit dem originalen Airex-

Balanced-Pad werden einfache Grund-
schritte mit anspruchsvollen Gleichge-
wichtsübungen kombiniert. 
Eine Mischung aus Kräftigungsübungen, 
motivierender Musik im 3/4 Takt und Ba-
sisschrittfolgen sorgt für pausenlose Ab-
wechslung. Was BeBalanced so attraktiv 
macht, sind die einfachen nachvollzieh-
baren Übungen, die den ganzen Körper 
kräftigen. Ein neuer Trainingsreiz auch für 
Fortgeschrittene durch das Balancehal-
ten auf dem Pad. 
Durch Kooperation mit den Kranken-
kassen, können die Kursteilnehmer die 
Kostenerstattung für den Kurs nutzen. 

Kursstart  (je 10 Einheiten) 
Kurs Nr. 1: Montag, 13.01.2014, 20.00-
21.15 Uhr der städtischen Turnhalle in 
Neuffen 
Kurs Nr. 2: Dienstag, 14.01.2014, 10.15-
11.30 Uhr in der TGV-Halle in Balzholz 

Leitung: 
Sabine Bartholomäi 

Gebühren (für alle 10 Einheiten): 
65,- EUR für TB-/TGV-Mitglieder 
80,- EUR für Nichtmitglieder 

Mitzubringen/Bekleidung:  
Sportbekleidung, Turnschuhe, Liege-
handtuch, Gymnastik-/Isomatte, Getränk 

Weitere Infos und Fragen?  
Tel.: 07025/5360 bei Sabine Bartholomäi 
E-Mail: bartholomaei@t-online.de 
www.tbneuffen.de: Abteilung Turnen -> 
Kurse 

Der VdK-Ortsverband informiert:  
Liebe VdK-Mitglieder 
Das Neue Jahr hat begonnen und wir 
hoffen, dass Sie einen guten Start in 
dieses Jahr, in das sicher wieder viele 
Hoffnungen und Erwartungen gelegt 
werden, hatten. Wir jedenfalls wünschen 
Ihnen, liebe Mitglieder und Ihren Fami-
lien, dass sich alle Ihre Wünsche erfüllen 
mögen und es ein gutes Jahr für Sie 
werden möge. 
Ihr VdK-Ortsverband Neuffener Tal 
Was Bürger und Wirtschaft 2014 er-
wartet 
Im sozialpolitischen Bereich gibt es 2014 
zahlreiche Änderungen. Einige müssen 
aber erst noch im kommenden Jahr be-
schlossen werden (gekennzeichnet mit 
einem *):
Rente 
• Die etwa 20,5 Millionen Rentner können 

Mitte des Jahres mit einer Erhöhung ih-
rer Bezüge um voraussichtlich gut zwei 
Prozent rechnen. Im Osten dürfte der 
Aufschlag etwas höher ausfallen als 
im Westen. Der Durchschnittsrentner 
kann Schätzungen zufolge im Westen 
mit einem Plus von etwa 24 Euro rech-
nen, im Osten gibt es rund 30 Euro 
mehr. Der exakte prozentuale Anpas-
sungssatz wird im März bekanntgege-
ben, wenn die Daten der Lohnentwick-
lung vorliegen.
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• Union und SPD wollen die gesetzlich 
Anfang 2014 fällige Senkung des Ren-
tenbeitragssatzes von 18,9 auf 18,3 
Prozent ausfallen lassen - und die-
sen per Gesetz bei 18,9 Prozent fest-
schreiben. Das bringt der Rentenver-
sicherung sechs bis sieben Milliarden 
Euro mehr ein. Das Geld soll in neue 
Leistungen wie die verbesserte Müt-
terrente, die abschlagfreie Rente für 
langjährig Versicherte und höhere Er-
werbsminderungsrenten fließen. Den 
Beitragszahlern - Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern - entgeht damit umge-
kehrt eine Entlastung von knapp sechs 
Milliarden Euro.

• Auf dem Weg zur schrittweisen Anhe-
bung des Rentenalters auf 67 Jahre 
wird die dritte Stufe erreicht: Wer im 
kommenden Jahr 65 wird - das sind die 
Angehörigen des Geburtsjahrgangs 
1949 - und abschlagfrei in Rente ge-
hen will, muss drei Monate über den 
65. Geburtstag hinaus arbeiten.

Altersvorsorge 
• Guthaben auf einem Wohnriester-Kon-

to können vom 1. Januar an jederzeit 
ganz oder teilweise zur Schuldentil-
gung für die eigene Immobilie genutzt 
werden. Die staatliche Förderung wird 
damit nicht gefährdet. Bislang war die 
Entnahme nur zu Beginn der Auszah-
lungsperiode möglich. Wer den staat-
lich geförderten Vertrag weiterführen 
möchte, muss auf dem Wohnriester-
Konto mindestens 3000 Euro stehen 
lassen.

Hartz IV 
• Für die gut sechs Millionen Bezieher 

von Hartz-IV-Leistungen gibt es mehr 
Geld. Der Regelsatz für Alleinstehende 
steigt von 382 auf 391 Euro. Das ist 
ein Plus von 2,35 Prozent. Leben zwei 
Erwachsene in einer Bedarfsgemein-
schaft, so erhalten sie jeweils 353 Euro, 
acht Euro mehr als bisher. Für Kinder 
gibt es einen vom Alter abhängigen 
Zuschlag zwischen 5 und 7 Euro.

Arbeitsmarkt 
• Vorbeugend wurde die verlängerte 

Bezugsdauer für das Kurzarbeitergeld 
von zwölf Monaten für 2014 erneuert. 
Das soll im Fall eines Abschwungs Ar-
beitslosigkeit vermeiden helfen. Sonst 
wäre die Bezugsdauer für das Kurzar-
beitergeld mit dem Jahreswechsel auf 
die gesetzlich vorgesehene Dauer von 
sechs Monaten zurückgefallen. Das er-
weiterte Kurzarbeitergeld hatte in der 
Krise 2008/2009 Massenarbeitslosig-
keit verhindert.

Gesundheit 
• Kurz vor dem Jahreswechsel hat die 

große Koalition auf den allerletzten Drü-
cker verhindert, dass die Preisbremse 
für patentgeschützte Medikamente 
wegfällt. Das erspart den Krankenkas-
sen - und damit den Beitragszahlern 
- Mehrausgaben von schätzungsweise 
500 Millionen Euro pro Jahr. Derzeit 
sind die Preise für diese Medikamente 
durch das Moratorium eingefroren. Der 
Hersteller-Zwangsrabatt für Arzneien 
von derzeit 16 Prozent reduziert sich 
mit dem Jahreswechsel auf 6 Prozent. 

Er soll aber nach dem Willen der großen 
Koalition aber demnächst auf 7 Prozent 
angehoben werden.

Pflege 
• Die meisten Pflegeeinrichtungen 

schneiden beim "Pflege-TÜV" mit "sehr 
gut" ab. Ein neues Benotungssystem 
legt die Messlatte für die Beurteilung 
vom 1. Januar an höher. Die Regelung 
gilt zunächst jedoch nur für Pflegeein-
richtungen, also die stationäre Pflege. 
Ambulante Pflegedienste werden nach 
wie vor nach den alten Kriterien be-
wertet. Pflegeeinrichtungen und -dien-
ste werden regelmäßig unangemeldet 
überprüft.

Beitragsbemessungsgrenzen 
• Für Arbeitnehmer, die mehr als 3937,50 

Euro brutto im Monat verdienen, stei-
gen die Sozialabgaben. Grund ist die 
Anpassung der Beitragsgrenzen an 
gestiegene Einkommen. Bis zu diesen 
Grenzen - sie sind in der Renten- und 
Arbeitslosenversicherung höher als in 
der Kranken- und Pflegeversicherung 
- müssen Beschäftigte und ihre Arbeit-
geber Sozialbeiträge entrichten. Was 
darüber liegt, ist beitragsfrei. Die große 
Mehrheit der Arbeitnehmer ist von der 
Anhebung nicht betroffen. Der Monats-
verdienst von Vollzeitbeschäftigten lag 
2012 im Schnitt bei knapp 3400 Euro 
brutto.

• Die Beitragsgrenze in der Renten- und 
Arbeitslosenversicherung steigt im 
Westen um 150 auf 5950 Euro Brutto-
monatseinkommen. In Ostdeutschland 
gibt es eine Erhöhung um 100 auf 5000 
Euro. Der Renten-Beitragssatz beträgt 
bundesweit 18,9 Prozent, der zur Ar-
beitslosenversicherung drei Prozent 
vom Bruttoverdienst.

• Die in der Kranken- und Pflegeversi-
cherung für ganz Deutschland geltende 
einheitliche Beitragsbemessungsgren-
ze steigt um 112,50 Euro auf 4050 Euro 
vom Monatsbrutto. Der GKV-Beitrags-
satz liegt bei 15,5 Prozent, wovon die 
Arbeitnehmer 8,2 Prozentpunkte zah-
len und die Arbeitgeber 7,3 Punkte. 
Eine höhere Belastung entsteht also 
für Arbeitnehmer mit einem Bruttover-
dienst von mehr als 3937,50 Euro.

Gesundheit/Pflege 
• Zum 1. Januar wird die Ausbildung zum 

Rettungsassistenten reformiert - mit 
längerer Dauer und konkreten Ausbil-
dungszielen. Durch eine Änderung der 
Approbationsordnung für Ärzte wird 
das Examen entzerrt. Zudem müssen 
Pflegeheime den Pflegekassen An-
gaben zu ihrer ärztlichen Versorgung 
machen - wer nach einer Einrichtung 
sucht, soll dies im Internet nachlesen 
können.

dpa 
 

Solidarität macht stark 
Jeder kann Mitglied im VdK werden! 
Der Sozialverband VdK ist ein gemein-
nütziger Verband, der sich für soziale 
Gerechtigkeit und soziale Sicherheit für 
alle Menschen einsetzt. Er kämpft für 
die Interessen von allen, die in unserem 
Sozialsystem und in der Gesellschaft be-
nachteiligt sind. Jeder, der diese Ziele 

teilt, kann Mitglied im VdK und damit Teil 
einer starken Gemeinschaft werden! 
Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen so-
zialpolitischen und gesundheitsrele-
vanten Themen und kümmern sich um 
ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein.  Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38.  Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 
 

Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 
 

Hallenturniere 2014 des VfB Neuffen 
Der VfB Neuffen richtet auch dieses Jahr 
wieder seine eigenen Hallenturniere in 
der städtischen Turnhalle aus. Los geht’s 
mit den ersten beiden Turnieren bereits 
am kommenden Wochenende wo die D-
Juniorinnen am Samstag den Sieger des 
Elektro Schweizer-Cup‘s und die C-Ju-
niorinnen am Sonntag den Gewinner des 
Meistermax-Cup‘s ermitteln werden. 

Alle Turniertermine im Einzelnen: 
Samstag 11.01.2014 
Elektro Schweizer-Cup der D-Junio-
rinnen

Sonntag 12.01.2014 
Meistermax-Cup der C-Juniorinnen

Samstag 15.02.2014 
Herbert Schall Umzüge-Cup der E-
Junioren

Sonntag 16.02.2014 
Autohaus Reder-Cup der Bambinis

Samstag 22.02.2014 
Stadtwerke Neuffen-Cup der C-Juni-
oren

Sonntag 23.02.2014 
Ralph Maier-Cup der D-Junioren 

Wer wissen will, wann die Neuffener 
Teams ihre Spiele haben kann sich die ge-
samten Turnierpläne auf unserer Home-
page downloaden. 
Die Jugendabteilung des VfB Neuffen 
bedankt sich schon heute bei den Spon-
soren und Namensgebern der Turniere 
für Ihre Unterstützung sowie bei allen 
Mannschaften für Ihre Teilnahme! 
LF 

Jugend 
F-Junioren: Jahresabschluss in der 
Soccer-Halle 
Am vorletzten Tag des alten Jahres feierte 
die F-Jugend des VfB Neuffen ihren Jah-
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resabschluss in der Soccer-Halle in Bon-
landen. Die meisten Spieler und Spiele-
rinnen konnten trotz der Ferien an diesem 
schönen Nachmittag teilnehmen. Bei der 
Ankunft in der Soccer-Halle staunten alle 
nicht schlecht über die Kunstrasenplätze 
mit Vollbande. Schnell hatten alle ihre 
Fußballsachen an und es wurde mit vier 
Teams auf zwei Plätzen gespielt. Im An-
schluss trat das Trainerquartett gegen 
die Kinder an. Dank lautstarker Unter-
stützung ihrer Spielerkollegen waren die 
Jungstars im leichten Vorteil gegenüber 
ihren Trainern. Nachdem diese außer Pu-
ste waren, ging man zum gemütlichen Teil 
des Nachmittags über und ließ es sich 
bei leckerem Essen und Trinken gut ge-
hen. Gemeinsam hatten wir alle viel Spaß. 
Es war ein gelungener Jahresabschluss. 
Danke an die Eltern, die sich als Fahrer 
zur Verfügung gestellt haben. 
MK 

F-Junioren: Turnier in Wernau 
Letzten Samstag war unsere F-Jugend 
mit einer Mannschaft beim Hallenturnier 
des SF Wernau. Bei einem recht kleinen 

Starterfeld von zwei Dreiergruppen war 
es unser Ziel einen erfolgreichen Start 
ins Jahr 2014 zu haben. Dies gelang uns 
durch zwei tolle Siege in der Vorrunde. 
Jeweils mit 1:0 konnte man gegen den 
SF Wernau und den TV Nellingen II ge-
winnen. Im Halbfinale musste man sich 
gegen einen starken TSV Wernau leider 
geschlagen geben. Im darauffolgenden 
Spiel um Platz 3 ging unsere Mannschaft 
zwar mit 1:0 in Führung, doch kurz vor 
Schluss musste man den Anschlusstref-
fer hinnehmen. Nun kam es zum direkten 
Vergleich im 9-Meterschiessen wo wir 
als die Glücklicheren einen tollen 3.Platz 
feiern konnten. 
MS 

Knirpse: Turnier in Wernau 
Etwas müde und verschlafen starteten 
wir am Sonntag morgen unser Turnier 
in Wernau. Nach zwei verlorenen Spie-
len und einem Unentschieden ging nach 
Punkt- und Torgleichheit in der Gruppe 
zunächst ins 9-Meter-Schießen und im 
Anschluss um Platz sieben und acht. Dort 
waren alle Spieler dann endlich wach und 

wir konnten den siebten Platz erreichen, 
so dass wir am Ende mit tollen Pokalen 
das Turnier verlassen konnten. 

Mit dabei waren: Noah Schnizler, Nika 
Schnizler, Lenni Oexle, Leo Diez, Rico 
Wahl und Chiara Riske 
JS 
 

Kontakte zur CDU 

CDU Gemeindeverband Neuffener Tal 
Herr Bernd Schwartz 
Morglachstr. 6; 72660 Beuren 
Tel.: 0170 / 78 79 965 

CDU Kreisverband Esslingen 
Herr Thaddäus Kunzmann 
kunzmann@cdu-nuertingen.de 

Frauen Union Kreisverband Esslingen 
Frau Cornelia Jathe 
Steinäcker 19; 72660 Beuren 
Tel.: 0174 / 75 78 609 

Junge Union Nürtingen 
Herr Daniel Geyer 
daniel.geyer@ju-nuertingen.de 

Termine und Nachrichten der CDU 
finden Sie auch unter: 
www.cdu-neuffener-tal.de 
www.kunzmann-cdu.de 
www.michael-hennrich.de 
 

Wir trauern um Klaus-Peter Reutter, 
Beuren 
Viel zu früh verstarb unser Vorstandsmit-
glied Klaus-Peter Reutter im Alter von 
67 Jahren Ende Dezember. Mit Elan und 
Tatkraft brachte er viele neue Ideen ein 
und arbeitete zielstrebig und zuverlässig 
an deren Umsetzung. Als Wahlkampf-
leiter unseres Ortsvereins hatte er sich 
große Verdienste erworben. Er hatte so-
wohl privat wie für die SPD noch so viele 
Pläne. Wir werden seinen Optimismus 
und seinen Humor schmerzlich vermis-
sen. Sein Andenken werden wir in Ehren 
halten. Unsere herzliche Anteilnahme gilt 
seiner Familie. 
H.-U. Funkenweh, Vorsitzender des SPD 
Ortsvereins Neuffen-Beuren-Kohlberg 
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Neuffener Tal 

Veranstaltungshinweis: 

Ortsvereins - Netzwerksitzung 
Die nächste OV-Netzwerksitzung zur Vor-
bereitung der Kommunalwahlen findet 
am 16. Januar 2014 von 19:30 - 22:00 Uhr  
Veranstalter: KV Esslingen im „Brauhaus 
zum Waldhorn“ in der Neckarstraße 25 in 
73207 Plochingen statt. 

Kontaktadressen: 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Kreisverband Esslingen 
Plochinger Strasse 8 
72622 Nürtingen 
Fon: 07022 / 35851 
Fax 07022 / 931509 
E-Mail: mail@gruene-es.de 
Bürozeiten: 
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 9:00 bis 12:00 
Dienstag 13:00 bis 15:00 
und gerd.toegel@web.de 

Kleider früher und heute - Vor-
trag im Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb 
Um Hauben, Schürzen und Bänder dreht 
sich alles am Donnerstag, 16. Januar 
2014 im Biosphärenzentrum Schwä-
bische Alb in Münsingen-Auingen. 
Ab 19.30 Uhr wird die Leiterin des Württ-
embergischen Trachtenmuseums, Doro-
thea Brenner, die Unterschiede zwischen 
dem „Werdichshäs„ und dem „Sondichs-
häs“ erklären. Denn, dass die Werktags- 
und Sonntagskleidung im früheren Württ-
emberg differierte ist bekannt, was war 
aber das typische für unsere Region? 
Anhand von Geschichten, Bildern und 
Trachten erfahren die Besucher mehr über 
die damalige Mode, wie viele Kleidungs-
stücke der damalige Kleiderschrank ge-
füllt hat und unter welchen Bedingungen 
die textilen Werke entstanden sind. 
Eine Anmeldung für die Veranstaltung ist 
nicht erforderlich. Der Eintritt kostet an 
diesem Abend 5 Euro pro Person. 

Filzpantoffeln selber machen 
im Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb 
Besucher, die durch die interaktive 
Ausstellung des Biosphärenzentrums 
Schwäbische Alb gegangen sind, haben 
bereits mit ihnen Bekanntschaft gemacht. 
Sie sind braun, stammen aus heimischem 
Rohstoff und zeigen ein weißes Schaf: die 
Filzschlappen aus dem Biosphärenzen-
trum. 

Am Samstag, 25. Januar 2014 besteht 
für Interessierte die Möglichkeit genau 
solche Schlappen unter Anleitung der 
beiden Filzerinnen Daniela Flöte und 
Heike Gosetti herzustellen. Von 10 bis 
17 Uhr gibt es im Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb Tipps und Tricks zur 
Technik des Nassfilzens und detaillierte 
Hilfestellung, wie die beiden Schlappen 
gelingen. 
Handtücher, eine große Schüssel, Ge-
tränke und Vesper sind zum Termin mit-
zubringen. Wer dabei sein möchte, muss 
sich bis spätestens 13. Januar unter Tele-
fon 07381 / 932938-31 anmelden. 
Pro Teilnehmer fallen Kosten von 90 Euro, 
zzgl. 15 Euro Material an. 
 

Sielminger Kartoffeltag für 
Kartoffelanbauer 
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Esslingen lädt alle Kartoffelanbauer zum 
Kartoffeltag am Mittwoch, dem 15. Janu-
ar, ab 13:30 Uhr in Filderstadt-Sielmin-
gen, Sielminger Hauptstr. 44 ins Bürger-
haus Sonne ein. 
Hans-Jürgen Meßmer vom Landwirt-
schaftlichen Technologiezentrum Au-
gustenberg referiert über Integrierten 
Pflanzenschutz im Kartoffelanbau sowie 
Schadorganismen und Ursachen. Sein 
Kollege Felix Klausmann stellt die Lan-
dessortenversuche im Kartoffelanbau 
und die rechtlichen Grundlagen des 
neuen Pflanzenschutzrechts vor. Julia 
Hallek vom Landwirtschaftlichen Bera-
tungsdienst Kartoffelanbau informiert 
über Kartoffelsorten im Praxisanbau und 
Risikomanagement. 
Seit 2013 müssen alle Anwender von 
Pflanzenschutzmitteln innerhalb von drei 
Jahren eine 4-stündige Fortbildung zum 
Pflanzenschutz besuchen und nachwei-
sen können. Es besteht die Möglichkeit 
diese Fortbildung in Teilabschnitten zu 
absolvieren. Der Sielminger Kartoffeltag 
kann als 2-stündige Fortbildung beschei-
nigt werden. Wer eine Bescheinigung 
benötigt, wird um Anmeldung zum Sie-
lminger Kartoffeltag bis zum 13.01.2014 
gebeten unter Landwirtschaftsamt@
LRA-ES.DE oder Telefon 0711 3902 1470 
unter Angabe der Anschrift und des Ge-
burtsdatums. Für die Bescheinigung wird 
eine Gebühr in Höhe von 10 € erhoben, 
die vor Ort zu bezahlen ist. Alle interes-
sierten Landwirte sind herzlich eingela-
den. 

Wenn der Müll-Kalender fehlt 
Die Verteilung der neuen Müll Kalender 
2014 für die Haushalte im Landkreis Ess-
lingen ist abgeschlossen. Sollte trotz der 
ortskundigen Verteilung der Kalender 
ausnahmsweise einmal fehlen, kann das 
nützliche Nachschlagewerk in Sachen 

Abfallentsorgung und -verwertung vor 
Ort beim Rathaus abgeholt werden. Für 
alle Fälle sind die Abfuhrtermine 2014 
auch im Internet auf der Homepage des 
Abfallwirtschaftsbetriebs aufgeführt un-
ter www.awb-es.de. Hier kann auch eine 
i-Cal-Datei herunter geladen werden um 
sich über Outlook an die Abfuhrtermine 
erinnern zu lassen. 
Reklamationen sind per Fax, Faxnummer 
0711 9312-580 oder per E-Mail möglich: 
service-awb@LRA-ES.de. 
Zusätzlich hat der Abfallwirtschaftsbe-
trieb die beiden Telefonnummern 0711 
9312-525 oder 0711 9312-575 geschal-
tet, unter denen ein Anrufbeantworter 
läuft. Anrufer werden gebeten, Name, 
Adresse und Telefonnummer auf zu 
sprechen, dann wird der fehlende Müll-
Kalender innerhalb von fünf Arbeitstagen 
zugestellt wer-den 

Informationsabend für wer-
dende Mütter und Väter in 
der Klinik Nürtingen 
Die Klinik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe in Nürtingen bietet im neuen 
Jahr am Mittwoch, den 8. Januar 2014 
um 19:30 Uhr einen Informationsabend 
für werdende Mütter bzw. Eltern an. 
Ein erfahrenes Team - ein Frauenarzt, ein 
bzw. zwei Hebammen und Kinderkran-
kenschwestern - gestaltet den Abend 
rund um das Thema Schwangerschaft 
und Geburt. Die Experten stehen als 
kompetente Ansprechpartner für sämt-
liche Fragen zur Verfügung. 
Sowohl die Räumlichkeiten als auch die 
vielfältigen Angebote des Klinikums wer-
den vorgestellt und erläutert. So hat die 
werdende Mutter die Möglichkeit, auf 
verschiedenste Weise ihr Kind zur Welt 
zu bringen. Des Weiteren wird auf die 
zahlreichen unterstützenden Maßnah-
men eingegangen, die zur Erleichterung-
des Geburtsvorganges dienen. Auch die 
Betreuung des Kindes nach der Geburt 
durch den Kinderarzt oder die Hotline 
nach der Entlassung sind wichtige The-
men, die angesprochen werden. 
Zu diesem kostenlosen Informationsa-
bend sind alle Interessierten, insbeson-
dere auch Frauen, die erst am Anfang 
ihrer Schwangerschaft stehen, eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die TeilnehmerInnen treffen sich im 
Konferenzraum der Klinik auf Ebene 0. 
Der Raum ist ausgeschildert. Für weitere 
Fragen steht unter der Telefonnummer 
(07022)78-26330 eine Hebamme als Ge-
sprächspartnerin zur Verfügung. 
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Holzverkauf  

Am Dienstag, den 21.01.2014 findet um 
18.30 Uhr im Feuerwehrhaus in Kohl-
berg  ein Holzverkauf statt. 

Die Preise für Polterholz sind 61,- Euro/fm 
bei der Buche und 58 ,- Euro/fm bei Ei-
che, Esche und sonstigem Hartlaubholz. 

Es kommen zum Verkauf: 
Gemeindewald Kohlberg 

Distrikt 4 Autmut, 
Abteilung 1 Pfarrwald 
24 Brennholzpolter lang Nr. 251-274 
9 Flächenlose Nr. 281-289 

Distrikt 1 Roggenacker 
35 Brennholzpolter lang Nr. 201-235 
8 Flächenlose Nr.241-248 

Bitte beachten Sie: Abfuhrfrist 1.5.2014 

Alle Interessenten sind herzlich einge-
laden. 

Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 
<http://www.hdf-nuertingen.de/>  

Gelingende Kindheit - Gelingendes 
Leben 
Was Eltern über die ersten Lebensjahre 
ihrer Kinder unbedingt wissen sollten 
Die ersten 5-6 Lebensjahre sind die prä-
genden für unser ganzes Leben. Das Kind 
erfährt in dieser Zeit über das Verhalten 
seiner Eltern und nahe Bezugspersonen 
ihm gegenüber, wie es sich selbst und 
wie es die Welt einschätzen soll. Daraus 
entwickelt sich unser Selbstbild, unser 
Weltbild wie auch unsere Einstellung zum 
Leben. 
Mittwoch, 15. Januar 20.00-22.00 Uhr 
Gebühr: 1 Abend E 7,-- 

Kinder lernen aus den Folgen 
Wie wir aus den alltäglichen Machtkämp-
fen mit unseren Kindern aussteigen! 
Wer kennt sie nicht, die alltäglichen klei-
nen und großen Kämpfe mit unseren 
Kindern, bei denen es eigentlich keine 
Sieger gibt. Welche Bedürfnisse dahinter 
stecken, und wie wir uns mit Hilfe von 
folgerichtigem Verhalten viel Schimpfen 
und Strafen sparen können, wird Inhalt 
dieses Abends sein. 
Donnerstag, 16. Januar 20.00-22.00 
Uhr 
Gebühr: 1 Abend E 8,-- 
Wer hat was entdeckt? 
Für Kinder von 4-8 Jahren 
Interessantes von Magellan und Vespuc-
ci, Kolumbus und Marco Polo. Wie kam 
die Kartoffel zu uns – warum wollte man 
dahin wo der Pfeffer wächst? 
Freitag, 17.01.2014, 15.00–16.30 Uhr 
Gebühr: E 6,-- 

Bioenergetische Übungen: Atmung – 
Bewegung - Ausdruck 
Lebensenergie ins Fließen bringen! 
Freitag, 17.01. - 31.01.2014, 19.00–
20.30 Uhr 
Gebühr: 3 Treffen 18 E 

Geburtsvorbereitung für Paare 
Für werdende Eltern oder Alleinerziehen-
de mit Begleitperson. 
Informationen rund um das Thema Baby 
und Geburt. 
Samstag, 18.01.2014, 9.00–12.00+14.00 
– 17.00 Uhr 
Gebühr: E  48 pro Paar 

Säuglingspflege – Wochenendkurs 
Theoretisch und praktische Themen rund 
um den Säugling, wie z.B. Pflege, Wi-
ckeln, Baden, Ausstattung, Geburt, Er-
nährung, Klinikaufenthalt. 
Samstag, 18.01.2014, 15.00–18.00 Uhr 
+ Sonntag 19.01.2014, 
10.00 – 13.00 Uhr  
Gebühr. 2 Treffen, Paar E 35, Einzelper-
son E 21 

Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 

Terminankündigung 

Organtransplantation Thema 
beim Neujahrsempfang der 
Malteser 
Im Rahmen des Neujahrsempfangs der 
Nürtinger Malteser steht in diesem Jahr 
das Thema Patientenverfügung im Mittel-
punkt. Der Empfang findet am Donners-
tag, 23. Januar 2014 um 19.00 Uhr im Ka-
tholischen Gemeindehaus St. Johannes 
in Nürtingen statt. Nach der Begrüßung 
durch den Stadtbeauftragten Thaddä-
us Kunzmann und einem Bericht durch 

Rettungsdienstleiter Marc Lippe spricht 
Markus Grübel, Notar und Mitglied des 
Deutschen Bundestages zum Thema 
„Was muss ich bei einer Patientenverfü-
gung beachten“. Daraufhin ist eine Eh-
rung verdienter Mitglieder der Malteser 
geplant. Im Anschluss an die Reden ist 
ein kleiner Empfang vorgesehen. 
Mitglieder und Freunde der Malteser 
sind zu diesem Neujahrsempfang herz-
lich eingeladen. Es wird jedoch um eine 
Anmeldung unter der Tel-Nr. (07022) 24 
33 90bzw. per Mail an thaddaeus.kunz-
mann@malteser-nuertingen.degebeten. 


